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Turn Ga la „Lei den schaft pur“

KAR TEN VER KAUF
be reits zur Gym naest ra da ge star tet
Für Sport le rin nen und Sport ler ist es ein schö nes Ge fühl, an de re Men schen mit ih rer
Sport art zu be gei stern. Doch um so weit zu kom men, steckt viel Ar beit, Trai ning, un -
zäh li ge Pro be ter mi ne und sehr viel Mü he und Ener gie in der Vor be rei tung. Wer sich
so be müht, steckt vol ler Lei den schaft für sei nen Sport. Und die se Lei den schaft ist das
Mot to der dies jäh ri gen Turn Ga la.

Die Turn Ga la hat sich mitt ler wei le als High light zum Jah res wech sel eta bliert. Mit 16
Vor füh run gen an 13 Ver an stal tungs or ten und weit über 40.000 Zu schau ern ha ben
der Schwä bi sche und der Ba di sche Tur ner-Bund ein Me di um ge schaf fen, dass es den
Sport lern er mög licht, ih rer Lei den schaft nach zu ge hen und das Pu bli kum da mit zu be -
gei stern. Auf der an de ren Sei te kann sich das Tur nen als viel sei ti ger und mo der ner Sport
prä sen tie ren und ei ne brei te Öf fent lich keit er rei chen.

Da bei ist es bei der lan des weit durch ge führ ten Turn Ga la ge ra de die Mi schung der
Sport ler, Ath le ten und Künst ler und die re gio na le Ver wur ze lung, wel che die Turn Ga la
zu ei nem ganz be son de ren Er eig nis wer den lässt. Ob nun Kin der grup pe, re gio na le Show -
grup pe, Lan des-, Deut sche-, Eu ro pa- und Welt mei ster bis Pro fi sport lern. Was ih nen
ge mein ist, ist die Fas zi na tion und Lei den schaft für ih ren Sport. Ge ra de die se Mi schung
ist ein zig ar tig. Be son ders das im ba di schen be reits seit Jah ren be ste hen de Pre-Ope ning
gibt, je weils re gio nal ver schie den, lo ka len Grup pen ei ne tol le Prä sen ta tions mög lich keit.

Und ge ra de die lo ka len Grup pen nut zen die Mög lich keit, vor gro ßem Pu bli kum ihr Bes -
tes zu ge ben. Mitt ler wei le gibt es so vie le Be wer bun gen für die re gio na len Ope nings,
dass auch Grup pen ab ge sagt wer den muss. Er freu lich ist je doch die im mer stei gen de
Qua li tät der ein zel nen Sho wauf trit te und so steht das Pre-Ope ning qua li ta tiv dem Haupt-
pro gramm mitt ler wei le in kein ster Wei se mehr nach. Dies ist ein In diz für die zum Teil
be reits er fol grei chen Be mü hun gen der Tur ner bün de so wohl die At trak ti vi tät und Qua -
li tät der ein zel nen Grup pen und Pro gramm punk te, als auch der Turn Ga la all ge mein
ste tig zu stei gern. Die Turn Ga la gibt den Sport lern die Mög lich keit, die Fas zi na tion
und die Schön heit der vie len Be rei che des Tur nens zu zei gen, oh ne da bei auf Wett kampf -
re geln oder Vor schrif ten ach ten zu müs sen. Sport trei ben mit vol ler Lei den schaft, da mit
wol len die Tur ner bün de auch in die sem Jahr wie der vie le Men schen in ganz Ba den-
Würt tem berg be gei stern.

Marc Fath

Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat -
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721 181 50) zu beziehen. 
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31.12.
eines Jahres möglich und müssen mindestens
sechs Wochen vor diesem Termin bei der BTB-
Geschäftsstelle eintreffen.
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BTB-Aktuell

Be griff li che Her kunft des Wor tes „Gau“

Ety mo lo gisch ist das Wort „Gau“ (auch „Gäu“) nur ei ne rei ne
Land schafts be zeich nung im Sin ne von „Lands trich“, „Ge biet“
oder „Re gion“ (Pe ter von Po lenz, Land schafts- und Be zirks na -
men). Nach bis he ri gem For schungs stand be zeich net der Be griff
all ge mein ein of fe nes, von ei nem Ge wäs ser durch flos se nes Sied -
lungs land ver schie den gro ßen Um fangs (da her sind sie auch häu -
fig nach Flüs sen be nannt). Die mei sten Gau na men las sen sich
bis ins frü he Mit tel al ter zu rück ver fol gen. Ne ben Land schaf ten
wur den da mit seit dem 8. Jahr hun dert auch Herr schafts- oder
Ge richts spren gel be zeich net. 

Im 12. Jahr hun dert zer fie len die se Gau graf schaf ten in klei ne re
Herr schafts ge bie te und ver lo ren ih re po li ti sche Funk tion. Ih re Na -
men leb ten aber als Land schafts be zeich nun gen fort (http://de.
wi ki pe dia.org/wi ki/-ci te_no te-Fin ger-1). Ins be son de re in den Re -
gio nal be zeich nungen süd deut scher Re gio nen kommt der Gau-
Begriff noch ganz selbst ver ständ lich vor, wie bei spiels wei se beim
Lob den gau, Kraich gau, Breis gau, He gau bis hin ein zum Aar gau
in der Schweiz.

DIE TURN GAUE
im Ba di schen Tur ner-Bund

Von Dr. Cor ne li us Gor ka

Der tur ne ri sche Wort schatz um fasst man chen tra di tio nel len Be -
griff, des sen Ur sprung und Her kunft vie len Turn freun din nen und
Turn freun den nicht be kannt ist. Man che Be grif fe rei chen da bei
bis in die An fän ge des Ba di schen Tur ner-Bun des zu rück und ha -
ben auch heu te noch ih re Be rech ti gung. Da zu ge hö ren bei spiels-
wei se hi sto ri sche Be zeich nun gen un se rer re gio na len Un ter glie -
de run gen, den Turn gau en. Der fol gen de Bei trag wid met sich der
Ent ste hung die ses Be griffs. 
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Terminkalender Oktober / November 2011

22./23. Okt o ber 2011
Voll ver samm lung der Ba di schen Tur ner ju gend

in Ot te nau

26. Okt o ber 2011

Quar tals wan de rung Kraich turn gau Bruch sal in Wag häu sel

______________________________

5. No vem ber 2011
Bun des fi na le „Ren dez vous der Be sten“ in Aa len

6. No vem ber 201
„Tref fen der Jung ge blie be nen“ in Wei her

5./6. No vem ber 2011
Deutsch land po kal Ge rät tur nen männ lich

in Hei del berg-Kirch heim

12. No vem ber 2011
Lan des turn tag in Zell am Har mers bach

12./13. No vem ber 2011
EnBW Turn-Welt cup in Stutt gart Por sche-Are na

17. No vem ber 2011
Ar beits ta gung des Or te nau er Turn gaus

in Of fen burg-Gries heim

19. No vem ber 2011
Ba den-Würt tem ber gi sches Fi na le BTB/STB-Cup Dan ce

in Im men din gen 

26. No vem ber 2011
Frau en-Früh stück des Turn gaus Mit tel ba den-Murg tal

in Ra statt

8. Okt o ber 2011
„Fe sti val der Gym na stik“ in Lahr

AOK-Ge sund heits tag des Karls ru her Turn gaus 
und Kraich turn gaus in Eg gen stein

12. Kids-Cup in Wein gar ten

Ba d.-Würt t. Mann schafts mei ster schaf ten im Rhön rad tur nen 
und Po kal wett kämp fe Part ner tur nen in Neckar ge münd 

9. Okt o ber 2011
Kin der-Turn ga la in Bad Rap pe nau

Gau-Wan de rung Turn gau Mit tel ba den-Murg tal in Lof fe nau

14. – 16. Okt o ber 2011
Herbst se mi nar BV Wett kampf sport und BV Tur nen

in Alt glas hüt ten

14. – 16. Okt o ber 2011
„Pro jekt werk statt Ju gend tur nen“ 

in Wag häu sel-Wie sen tal

15. Okt o ber 2011

Schü ler grup pen tref fen in Un ter ö wis heim

Or te nau er Turn ga la in Nie der schopf heim

1. Schnür les tur nier des Turn gaus Pforz heim-Enz
in Bir ken feld

21. – 23. Okt o ber 2011
8. Stutt gar ter Sport kon gress 

22. Okt o ber 2011
„Tag des Tur nens“ beim Kraich turn gau Bruch sal in Phil ips burg

Gau-Wan der tag El senz-Turn gau Sins heim in Meckes hein

Turn schau des He gau-Bo den see-Turn gaus in Sin gen a.H.

KURZ & BÜNDIG

Aus dem 
Badischen Turner-Bund



Wie der be le bung des Be griffs 
im deut schen Ver ein s le ben 

Seit dem 18. Jahr hun dert wur de der Be griff „Gau“ von Dich tern
im Sin ne von „Land schaft“ im all ge mei nen Sprach ge brauch neu
be lebt. Er dien te be son ders ab 1800 als Er satz wort für fremd -
sprach li che Lehn wor te wie Di strikt, Re gion oder Re vier. Die Wie-
der be le bung des Gau-Be griffs in der deut schen Turn be we gung
dürf te aber eher im Zu sam men hang mit der Mit tel al ter be gei ste -
rung des 19. Jahr hun derts ste hen. Das da ma li ge ge sell schaft li che
In ter es se für das Mit tel al ter äu ßer te sich bei spiels wei se in der Wie -
der ent deckung mit tel al ter li cher Bau sti le (Hi sto ris mus). Aber auch
die Be zeich nung von Re gio nen als Gaue nach mit tel al ter li chem
Vor bild ent sprach dem da ma li gen Zeit ge schmack. Ver ei ne und
Ver bän de ver wen de ten die sen Be griff ger ne zur Be nen nung ih -
rer re gio na len Glie de run gen. Wäh rend die Dich ter wie der „von
Deutsch lands Gau en“ re de ten, teil ten sich Tur ner, Sän ger, Schüt -
zen und Wan der freun de ihr Ge biet in „Gaue“ ein, grün de ten Gau -
ver bän de und hiel ten Gau-Feste ab. 

Die Ent ste hung der Turn gaue in Ba den

Die An fän ge un se rer heu ti gen Turn gaue hän gen mit der Bil dung
der Tur ner bün de zu sam men. Am 16. De zem ber 1861 wur de der
„Ober rhei ni schen Tur ner bund“ als Vor läu fer des heu ti gen Ba di-
schen Tur ner-Bun des ge grün det. We ni ge Jah re spä ter be schloss
der 4. Ober rhei ni sche Turn tag vom 30./31. Au gust 1868 die Bil -
dung von „Gau ver bän den“ als re gio na le Zu sam men schlüs se der
Turn ver ei ne. Da mit ent stand die heu te noch be ste hen de Drei -
tei lung der Or ga ni sa tions e be ne un se res Ver ban des in Turn ver -
ei ne, Turn gaue und Tur ner bund. Der Rück griff auf ei nen mit tel -
al ter li chen Land schafts be griff soll te die Zu sam men ge hö rig keit
von Ver ei nen ei ner be stimm ten Re gion un ab hän gig von staat -
li chen Gren zen för dern. 

Auch sei tens der „Deut schen Tur ner schaft“ (DT) war die Grün -
dung von Turn gau en ge wünscht. Der Deut schen Turn tag von Ei -
se nach 1883 er teil te den Krei sen (Lan des ver bän den) end gül tig
das Recht, die „Gau pflicht“ ein zu füh ren und da mit der DT ei ne
ein heit li che Glie de rung zu ge ben (Max Schwar ze, Buch der Deut -
schen Tur ner schaft). Bis zum Be ginn der NS-Zeit bil de ten die
Turn gaue in al len Krei sen die un ter sten ver band li chen Glie de run -
gen der DT. Der deut sche Ar bei ter-Turn- und Sport bund von
1893 glie der te sich hin ge gen in Krei se (Lan des ver bän de), Be zir ke
und Orts ver ei ne.

1878 be stan den in Ba den erst vier Turn gaue: Der Oos gau ver -
band mit sechs Ver ei nen, der Breis gau-Or te nau ver band mit acht
Ver ei nen, der Karls ru her Gau ver band mit fünf Ver ei nen und der
He gau ver band mit sechs Ver ei nen. In den fol gen den Jahr zehn -
ten än der te sich das Ge biet der ein zel nen Turn gaue im mer wie der.
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Ein er seits ent stan den neue Turn gaue, an de rer seits wech sel ten
Ver ei ne ih re Gau zu ge hö rig keit. In so fern wa ren die Gau gren zen
auch sel ten mit den Gren zen der staat li chen Amts be zir ke bzw.
Land krei se iden tisch. Die Gaue über nah men die Aus bil dung von
Vor tur nern und Kampf rich tern, för der ten die Ver ein sar beit und
führ ten Gau turn fe ste und Gau li ga kämp fe durch. Je der Turn gau
wur de von ei nem Gau ob mann ge lei tet, der auf den Gau turn -
ta gen von den Ver eins de le gier ten ge wählt wur de. Au ßer dem gab
es Turn- und Fach war te für ein zel ne Auf ga ben.

Ver wen dung des Be griffs in der NS-Zeit

Die Gau glie de rung war im 19. und 20. Jahr hun dert aber nicht nur
im bür ger li chen Ver eins we sen, son dern auch in po li ti schen Ver -
bän den ge bräuch lich. Kurz zei tig be stan den bei spiels wei se in der
SPD Par tei gaue. 

Der Re pu blik schutz ver band „Reichs ban ner Schwarz-Rot-Gold“
und der kom mu ni sti sche Rot front kämpf er bund wa ren auf Reichs -
e be ne in Gaue, Krei se und Be zir ke ge glie dert. Auch die NSDAP
be nann te 1925 ih re Par tei be zir ke in „Gaue“, wo bei ein Par tei gau
meist ein Land oder ei nen Lan des be zirk um fas ste. Die re gio na le
Glie de rung der Ver bands or ga ni sa tion in „Gaue“ stell te al so kei -
ne Neu er fin dung der Na tio nal so zi a li sten dar, son dern nahm nur
ei nen im Ver eins we sen weit ver brei te ten Be griff auf. 

Nach der Mach ter grei fung 1933 wur de der Deut sche Reichs bund
für Lei bes ü bun gen (DRL) als neu er Ein heits sport ver band ge grün -
det, dem nach und nach fast al le Sport ver bän de ein ge glie dert
wur de. Die ein zel nen Fach äm ter des DRL wa ren auf Lan des  ebe -
ne in „Gaue“ und auf re gio na ler Ebe ne in „Krei se“ un ter teilt. Das
Land Ba den bil de te den „Sport gau“ XIV der DRL, der auch 1935
das 1. „Gau turn fest“ in Karls ru he ver an stal te te. Die Deut sche

Fo
 to

s:
 C

or
 ne

 li u
s 

G
or

 ka



Die Ver wen dung der Gau be zeich nun gen 
in an de ren Ver bän den

Ab schlie ßend lohnt noch ein Ver gleich mit an de ren Ver bän den:
Von den 22 Mit glieds ver bän den des Deut schen Tur ner-Bun des
be ste hen in elf Ver bän den heu te noch Turn gaue. Sechs Ver bän -
de ha ben Turn be zir ke bzw. Turn krei se und die übri gen fünf Ver-
bän de gar kei ne Re gio nal ver bän de. In Bay ern sind die Turn gaue
zu sätz lich zu Turn be zir ken, in Sach sen zu Turn krei sen zu sam men -
ge fasst. 

Die mei sten Sport fach ver bän de im DOSB sind da ge gen in Lan -
des ver bän de, Be zir ke und Krei se ge glie dert. Le dig lich ei ni ge Lan-
des ver bän de des Deut schen Schüt zen bun des (Schüt zen gaue)
und der Bay e ri sche Ski ver band (Ski gaue) ver wen den den Gau -
be griff. Auch bei an de ren tra di tions rei chen Ver bän den fin det sich
der Gau als re gio na le Glie de rungs form. So be zeich nen ei ni ge
Lan des ver bän de im Deut schen Chor ver band so wie ein zel ne Mit -

glieds ver bän de im Lan -
des ver band der Hei -

mat- und Trach -
ten ver bän de

Ba den-Würt-
tem berg ih -
re mitt lere

Ver bands e be -
ne als „Gau“. 

Auch der Schwä -
bi sche Alb ver ein

kennt noch die Gaue,
wäh rend der Schwarz-
wald ver ein sie 2002 
in „Be zir ke“ um be -

nannt hat. So gar der
All ge mei ne Deut sche

Au to mo bil-Clubs (ADAC)
glie dert sich heu te noch in

Gaue. 

Wel che Ge biets be zeich nung nun
letzt lich die sprach lich bes se re ist,

sei ein mal da hin ge stellt. Auf je den
Fall zeigt der Ver gleich, dass vie le Ver -

bän de heu te eher un be fan gen mit dem
„Gau“ um ge hen, weil die ser tra di tio nel le Be-

griff letztend lich nur für ei ne Land schaft und ih re
Ver ei ne steht. ■

Tur ner schaft (DT) ver lor im mer mehr an Ein fluss und lö ste sich
schließ lich 1936 auf. Ih re Auf ga ben wur den künf tig von den
Dienst stel len des Fach amts I (Ge rät tur nen, Gym na stik und Som -
mer spie le) im DRL wahr ge nom men. Mit der DT ver schwan den
auch die bis he ri gen (Lan des-)Turn krei se und die re gio na len Turn-
gaue. Un se re Turn gaue ha ben so mit über haupt nichts mit den
Par tei gau en der NS-Zeit zu tun. 

Die heu ti gen Turn gaue in Ba den

Nach dem ver lo re nen Krieg wur de der DRL und al le ihm an ge -
hö ren den Turn- und Sport ver ei ne auf ge löst. Ba den wur de in ei ne
nörd li che ame ri ka ni sche und ei ne süd li che fran zö si sche Be sat -
zungs zo ne ge teilt. In der ame ri ka ni schen Zo ne ent stand erst 1947
ein ei ge ner Turn ver band für Nord ba den. 1948 wur de auch in der
fran zö si schen Zo ne ein Turn ver band für Süd ba den ge grün det.
Nach und nach bil de ten sich in den bei den Turn ver bän den auch
die al ten Turn gaue wie der. Als sich Land krei se nach der Kreis -
re form auflö sten, blie ben die Turn gaue be ste hen und er mög lich -
ten ei ne Zu sam men ar beit über Ver wal tungs gren zen hin weg. 

Heu te be steht der (seit 1967 wie der ver ein ig te) Ba di sche Tur ner-
Bund aus 13 Turn gau en vom Main-Neckar-Turn gau
im Nor den bis zum He gau-Bo den see-Turn gau
im Sü den. Die Turn gaue bil den als re gio -
na le Zu sam men schlüs se der Ver ei ne
ein wich ti ges Bin de glied zwi schen
Lan des ver band und Orts ve rei nen.
Sie ar bei ten eng mit den Ver -
ei nen zu sam men und un ter -
stüt zen die Ver bands- und
Ver ein sar beit. 

Die Turn gaue sind auch in der
BTB-Sat zung fest ver an kert:
Nach § 6 ist der Ba di sche Tur -
ner-Bund „geo gra fisch und or -
ga ni sa to risch in Turn gaue ge glie -
dert. De ren Sat zun gen dür fen nicht
im Wi der spruch zu der des BTB
ste hen.“ Ei ne Mit glied schaft ei -
nes Ver eins nur im BTB oder
nur im Turn gau ist aus ge -
schlos sen. 

Die Turn gaue sind re gio -
na le Ver ei ni gun gen der
Ver ei ne mit ei ge nen
Vor stän den und Sat -
zun gen. 

Die Vor stän de der
Turn gaue wer den
von den Gau turn-
ta gen ge wählt.
Die Gau vor sit -
zen den ge hö ren
dem Haupt aus -
schuss an und ha -
ben we sent li che
Mit wir kungs -
rech te in un se -
rem Ver band. 

BTB-Aktuell
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Vor züg li che dvs-Ta gung: 

VOM TUR NEN 
AUF DER HA SEN HEI DE 
zum Sport als Kul tur gut 

Weit ge hend im Zei chen Jahns, sei ner „Er fin -
dung“ des Tur nens und der Ent wick lung der
Turn be we gung über die 200 Jah re hin weg, stand
die dies jäh ri ge Ta gung der Sek tion Sport ge -
schich te der Deut schen Ver ei ni gung für Sport -
wis sen schaft (dvs) im Sport zen trum der Turn ge -
mein de in Ber lin (TiB) am Col um bi a damm, fast
in Sicht wei se des al ten Flug ha fens Tem pel hof. 

Rund 60 In ter es sier te wa ren vom 16. bis 18. Ju ni
dort ver sam melt, um die 19 Vor trä ge zu hö ren,
neue Er kennt nis se zu di sku tie ren und For schungs-
er fah run gen aus zu tau schen. Zu den Re fe ren ten
ge hör te ei ne gan ze Rei he de rer, die sich auch in der DTB-Bro -
schü re „200 Jah re Turn be we gung“ und in den dies jäh ri gen Aus -
ga ben des Jahn-Re ports zum The ma des Jah res ge äu ßert hat ten,
wie Jür gen Dieckert, Swant je Scha ren berg, Ger trud Pfi ster, Die -
ter Jüt ting, Jo sef Ulf kot te, Hans-Jür gen Schul ke und An net te
Hof mann. Ei ne drei stün di ge Ex kur sion durch die Ha sen hei de
selbst run de te die von Mi chael Krü ger und Gerd Steins vor be rei -
te te Ta gung ab, die als sehr ge lun gen ein ge stuft wer den kann.
Die Er geb nis se sind do ku men tiert und wer den An fang 2012 in
der Ta gungs bro schü re vor lie gen. (Jahn-Pres se dienst) 

Hans ge org Kling 

Pra xis Wis sen, Fak ten für die Ver ein sar beit:

VIEL FÄL TI GE KON GRESS THE MEN 
rund um den zu kunfts fä hi gen und 
at trak ti ven Sport ver ein

Der tra di tio nel le Turn- und Sport ver ein war, ist und bleibt der
Sport an bie ter und Sport or ga ni sa tor Num mer eins. Durch die se
Tra di tion ent steht In no va tion, so dass die Ver ei ne ein ak tuel les
und mo der nes An ge bot aus Lei den schaft für Be we gung und so -
zi a ler Ver ant wor tung für ih re Mit glie der und Kun den an bie ten.
Der Turn ver ein oder die Turn ab tei lung kön nen sich über ih re
An ge bo te aus der GYM WELT, der Welt von Fit ness und Gym -
na stik po si tio nie ren. 

Die Ver ei ne über neh men ei ne so zi a le Ver ant wor tung für die Ge -
sell schaft und set zen die Auf ga be als Frei zeit-, Fit ness- und Ge -
sund heits part ner für die Men schen auf den ver schie de nen Stu -
fen der Le bens trep pe – vom Ba by al ter bis zu den Hoch al tri gen –
um. An ge sichts des de mo gra fi schen Wan dels ist dies höch ste Zeit,
denn nur so kann der Ver ein den Men schen in sei nen un ter schied-
li chen Le bens wel ten er rei chen. Der 8. Stutt gar ter Sport kon gress
vom 21. bis 23. Okt o ber the ma ti siert dies mit dem Sym bol der
Le bens trep pe und dem Mot to: Le bens lan ges Sport trei ben als
stra te gi sche Her aus for de rung für den Turn- und Sport ver ein! Der
mo der ne Ver ein ist heu te der Part ner für Be we gung in sei ner Kom -
mu ne für Men schen in al len Le bens la gen.

Ex zel len te Mög lich keit für den In for ma tions aus tausch

Die ses Mot to und Sym bol bil den die Klam mer zu den Schwer -
punk ten des Kon gres ses. Zum ei nen fin den Füh rungs kräf te des
Sports ih re The men im Be reich Wis sen und Fak ten, so wie Sport -

ver eins ma nage ment und -ent wick lung. Zum an de ren wer den die
Prak ti ker des Ver eins sports vie le An re gun gen für ih re Gym nas -
tik- und Fit nes san ge bo te mit neh men kön nen. The ma tisch ein ge -
baut in den Kon gress sind zu dem die Fach ta gung: Fit ness-Stu dio
im Ver ein am Don ners tag/Frei tag und die Fach ta gung Sturz pro -
phy la xe/gei sti ge Fit ness und Äl te re am Frei tag. Er war tet wer den
mehr als 800 Teil neh mer aus dem deutsch spra chi gen Raum.

Beim 8. Stutt gar ter Sport kon -
gress vom 21. bis 23. Okt o -
ber stel len über 110 Re fe ren -
ten sich die ser Her aus for de -
rung und ge ben ihr Wis sen
und Know-how wei ter. Ihr Ziel:
Die Le bens trep pe prägnant zu
fül len. Das Kon zept des Stutt-
gar ter Sport kon gres ses aus Fo ren und Trend-Works hops mit Vor -
trä gen, Grund satz bei trä gen, Works hops und Best Prac ti ce Bei -
spie len ist dar auf an ge legt, durch Aus tausch und Di a log aus der
Pra xis für die Pra xis Im pul se im Turn- und Sport ver ein zu set zen. 

Der Stutt gar ter Sport kon gress ist mit sei nem viel fäl ti gen Pro -
gramm ein MUSS, für je den Ver eins vor sit zen den, -mit ar bei ter,
-trai ner und -übungs lei ter, der sich im Turn ver ein oder -ab tei lung
en ga giert. Die kom plet te Aus schrei bung und Pro gramm fin den
Sie auf www.stutt gar ter-sport kon gress.de bzw. sen den wir Ih nen
auf kongress@stb.de oder 0711 28077-200 An for de rung ger ne
zu.

In ter es san te The men für die Ver eins füh rung 
beim Stutt gar ter Sport kon gress

Jörg Won tor ra, Vi ze prä si dent im BTB für Über fach li che Auf ga -
ben, re fe riert beim Stutt gar ter Sport kon gress am 23. Okt o ber
über das The ma „Ver an ke rung mo der ner Füh rungs struk tu ren in
der Ver eins sat zung“. 

Der Ju rist aus Ub stadt-Wei her gilt als an er kann ter Ex per te für
Ver eins- und Ver bands sat zun gen und hat zu letzt die gro ße Sat -
zungs än de rung beim Deut schen Tur ner-Bund be glei tet. Dass ihm
da bei der Spitz na me „Sat zungs gour met“ ver passt wur de nimmt
Jörg Won tor ra mit ei nem stil len Lä cheln zur Kennt nis, wohl wis-
send, dass er auch streit bar sein kann, wenn es da rum geht, Feh -
ler in den „Ver eins ver fas sun gen“ aus zu mer zen. Schwer punkt sei -
nes Vor trags sind die neu e ste Rechts spre chung zur Sat zung,
ak tuel le Ge set zes än de run gen, Haf tungs fra gen und Emp feh lun-
gen zur Vor ge hens wei se bei der Über ar bei tung.
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legt wer den kön nen und möch te Kom mu nen, Ver bän de und Ver -
ei ne da von über zeu gen, wel ches Po ten ti al in den Ab sol ven ten der
Hoch schu len des Lan des steckt. 

Zwei wei te re Vor trä ge von Stu die ren den des In sti tuts für Sport-
und Sport wis sen schaf ten der Uni ver si tät Karls ru he fol gen am
Sams tag. Mar kus Rei chert und An dre as Roth ha ben sich mit den
Ent wick lungs po ten ti a len klei ner Fach ver bän de so wie Un ter or -
ga ni sa tio nen von gro ßen Ver bän den aus ein an der ge setzt. Sie wer -
den in ih rem Vor trag auf zei gen, dass über die Schaf fung von
haupt amt li chen Stel len ei ne po si ti ve Struk tur ent wick lung mög -
lich ist und man ein Netz werk aus Eh ren- und Haupt amt ent wickeln
kann.

An to nia Boh ner und Ma ri an ne Metz ger spre chen in ih rem Vor trag
in er ster Li nie Ver eins vor sit zen de an, die sich mit der Fra ge der
Ver eins ge schäfts füh rung be fasst ha ben. „Ver ein sü ber grei fen de
Ge schäfts füh rung als Zu kunfts mo dell“ lau tet das The ma, für das
die bei den Stu die ren den ei ne Struk tur a na ly se ei nes Ge mein de -
ver bunds er stellt ha ben. Or ga ni sa tions grad, An ge bots struk tur,
Bei trä ge und Haus halts zah len wur den ana ly siert und an o ny mi -
siert, dar aus ent stand ein The o rie mo dell, das beim Kon gress vor -
ge stellt wird. In dem Vor trag wer den die Mög lich kei ten und Pro -
ble me auf ge zeigt, die in die sem Mo dell stecken.

BTB un ter stützt Be su cher der Ma nage ment-Vor trä ge

Das Prä si di um des Ba di schen Tur ner-Bun des hat te be reits nach
dem letz ten Sport kon gress be schlos sen, sei ne fi nan ziel le Be tei -
li gung am Sport kon gress neu aus zu rich ten und un ter stützt in die -
sem Jahr sei ne Mit glieds ver ei ne, die Vor trä ge im The men kom plex
Sport ver eins ma nage ment und Sport ent wick lung be su chen. Ge gen

8 _______________________________________________________________________________________________________________

BTB-Vi ze prä si dent 

Jörg Won tor ra

Jörg Won tor ra ist Vi ze prä si -
dent des Ba di schen Tur ner-
Bun des und Vor sit zen der des
Kraich turn gaus Bruch sal. Der
51-jäh ri ge Ju rist aus Ub stadt-
Wei her – mit ei ge ner Kanz lei
in Karls ru he – ge nießt spä -
te stens seit der letz ten gro ßen Sat zungs än de rung des Deut -
schen Tur ner-Bun des, an der er ganz we sent lich mit ge wirkt hat-
te, bun des wei tes An se hen. Beim 8. Stutt gar ter Sport kon gress
wird Jörg Won tor ra über „Die Ver an ke rung mo der ner Füh -
rungs struk tu ren in der Ver eins sat zung“ re fe rie ren.

Im Rah men ei nes Ober se mi nars, das un ter der Lei tung von BTB-
Ge schäfts füh rer Rein hard Stark stand, ha ben sich im letz ten
Win ter se me ster 15 Stu die ren de mit The men zur Be ruf sper spek -
ti ve von Stu die ren den in den Ar beits fel dern von Kom mu nen, Ver -
bän den und Ver ei nen be fasst. Drei Er geb nis se aus der Grup pen -
ar beit wur den für den Sport kon gress aus ge wählt und wer den
von den Stu die ren den vor ge tra gen, die Mo de ra tion über nimmt
Rein hard Stark. 

Am Er öff nungs tag star tet Chri sti an Sigg, mit dem The ma „Ar -
beits markt Sport“, das sich ein er seits an Ab i tu rien ten und Stu -
die ren de der Fach rich tung Sport-Sport ma nage ment-Sport wis -
sen schaf ten wen det, aber auch den Fo cus auf die An bie ter in
Kom mu ne, Ver ein und Ver band rich tet. Er geht in sei nem Vor trag
auf die Ar beits fel der ein, die von den Hoch schul ab sol ven ten be -



Spar da-Chef
THO MAS REN NER ist 60
Se na tor E.h. Dr. h.c. Tho mas Ren ner, Vor -
stands vor sit zen der der Spar da-Bank Ba den-
Würt tem berg, hat am 22. Au gust sei nen
60. Ge burts tag ge feiert. 

Die För de rung der Kin der in un se rem Land
ist Ren ner ei ne Her zens an ge le gen heit. Be -
reits seit der Grün dung im Jahr 2007 ist er
Stif tungs rats vor sit zen der der Kin der turn -
stif tung Ba den-Würt tem berg, die sich für ei -
ne ge sun de Ent wick lung al ler Kin der ein setzt. Nicht zu letzt dank
sei nes gro ßen per sön li chen Ein sat zes konn te die Kin der turn stif -
tung in den ver gan ge nen Jah ren be reits viel Po si ti ves be wir ken.
Im April die sen Jah ren konn te Ren ner das bis lang größ te Pro jekt
der Stif tung, die Kin der turn-Welt in der Wil hel ma er öff nen. Dar-
ü ber hin aus ist die Spar da-Bank Ba den-Würt tem berg lang jäh -
ri ger Part ner des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des und
Haupt spon sor der Turn Ga la. Au ßer dem ist Ren ner Ku ra to ri ums-
mit glied des Zen trum für An ge wand te Kul tur wis sen schaft und
Stu di um Ge ne ra le (ZAK) in sei ner Hei mat stadt Karls ru he, de ren
Eh ren dok tor wür de Ren ner im Früh jahr die ses Jah res er hielt.

Der ge bür ti ge Frei bur ger kam über die Deut sche Bahn 1980 zur
Spar da-Bank und wech sel te mit der Fu sion zur Spar da Ba den-
Würt tem berg in den Vor stand, des sen Vor sitz er An fang 2007
über nahm. In die ser Zeit ent wickel te sich die ehe ma li ge Ei sen -
bahn er bank zur größ ten ba den-würt tem ber gi schen Ge nos sen -
schafts bank mit ei nem Bi lanz vo lu men von mehr als zwölf Mil -
li ar den Eu ro. ■

Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg: 

KOM PE TEN TER PART NER
der Übungs lei ter

Die Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg hat es sich zur Auf -
ga be ge macht, al len Kin dern im Land ei ne hoch wer ti ge mo to -
ri sche Grund la gen aus bil dung zu er mög li chen. Be we gung ist
nach wis sen schaft li chen Er kennt nis sen ein zen tra ler Be stand -
teil ei ner ge sun den Ent wick lung. 

Kin der tur nen ist das be ste Be we gungs pro gramm für un se re Kin-
der und für de ren kör per li che, gei sti ge und so zi a le Ent wick lung.
Als größ te An bie ter von Kin der tur nen stel len die Turn- und Sport -
ver ei ne wich ti ge Part ner der Stif tung dar. Um die se in ih rer Ar -
beit zu un ter stüt zen, bün delt die Kin der turn stif tung das be ste -
hen de Wis sen rund um die The men Be we gung und Kin der. Auf
un se rer Wis sen splatt form fin den Sie Hin ter grund in for ma tio nen
so wie neu e ste wis sen schaft li che Er kennt nis se. Mit dem Stun den -
bild Edi tor hat die Stif tung auch ein wich ti ges Werk zeug für die
täg li che prak ti sche Ar beit der Übungs lei ter ge schaf fen. Den Stun-
den bild Edi tor fin den Sie auf un se rer Web sei te www.kin der turn -
stif tung-bw.de.

Stun den bild Edi tor

Mit dem Stun den bild Edi tor
kön nen Sie sich als Übungs lei -
ter, Er zie her oder Leh rer mit
we ni gen Klicks ein kom plet tes
Stun den bild zu sam men stel len.

Vor la ge der Rech nung er hal ten die Teil neh mer 20 Pro zent der
Kon gress ge büh ren zu rück er stat tet. 

Ne ben den ge nann ten Vor trä gen, die vom Ver band in i ti iert und
be glei tet wer den, gibt es zahl rei che Vor trä ge, die für Ver eins füh-
rungs kräf te von In ter es se sind. So wird am Frei tag a bend der Vor -
trag von Prof. Dr. Chri sti an Wopp über den „Turn- und Sport ver-
ein im Jahr 2020“ si cher sehr star kes In ter es se wecken, am Samstag
gibt es die Ge le gen heit, Prof. Dr. Ro land Wad sack zu den The -
men „Er folg rei che Vor stands ar beit“ und „Ver eins stra te gie“ zu hö -
ren und am Sonn tag schließt sich an den Vor trag von Jörg Won -
tor ra Horst Lie nig an, der über das Ge mein nüt zig keits recht und
die Be steu e rung von Ver ei nen spricht. Wei te re In for ma tio nen
zum Sport kon gress un ter www.stutt gar ter-sport kon gress.de ■

SPAR DA-BANK spen det 28.000 Eu ro 
an Kin der turn stif tung

Die Spar da-Bank Ba den-Würt tem berg hat am Sams tag, 27. Au -
gust 2011 im Rah men ih res Ein la dungs tur niers im Gol fer’s Club
Bad Über kin gen ei nen Scheck in Hö he von 28.000 Eu ro an die
Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg über reicht. 

Der Er lös des Ein la dungs tur niers wird von
der Spar da-Bank tra di tio nell an so zi a le
Pro jek te ge spen det. Der stell ver tre ten de
Vor stands vor sit zen de der Spar da Bank
Ba den-Würt tem berg, Kon rad Burk, über -
gab den Scheck an den Vor stand der Kin -
der turn stif tung Ro bert Baur. Die Spen de
soll die er folg rei che Um set zung der Kam -
pagne „Be weg te Kom mu ne – Kin der“ in

den Städ ten Geis lin gen und Göp pin gen si chern. Zu die sem Zweck
gab Baur die Spen de zu glei chen Tei len an den Ober bür ger meis -
ter der Stadt Göp pin gen, Gui do Till und als Stell ver tre ter des
Ober bür ger meis ters von Geis lin gen, Hol ger Schei ble, wei ter.

Die Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg hat es sich zum Ziel
ge setzt, al len Kin dern im Land ei ne hoch wer ti ge mo to ri sche Grund -
la gen aus bil dung zu er mög li chen. Mit dem Pro jekt „Be weg te Kom-
mu ne – Kin der“ un ter stützt die Stif tung Ge mein den und Städ te
in der Ver bes se rung ih res Be we gungs an ge bo tes für Kin der. Hier -
zu sol len al le Ent schei der die ser Städ te oder Ge mein den er reicht
wer den, die für Kin der in Kin der gär ten, Schu len und Ver ei nen Ver-
ant wor tung tra gen. Be son ders wer den Er zie her, Lehr kräf te und
Übungs lei ter an ge spro chen, die Kin der von Ge burt an bis zum
10. Le bens jahr be treu en. 

„Es gibt 1.111 Städ te und Ge mein den in Ba den-Würt tem berg“,
sag te Se na tor E.h. Dr. h.c. Tho mas Ren ner, Stif tungs rats vor sit -
zen der der Kin der turn stif tung, „in die sen Kom mu nen, be zie hungs -
wei se bei de ren Kin der wol len wir die Be we gung im All tag fest
ver an kern.“ Die jet zi gen rund 20 Part ner kom mu nen sol len da -
bei als Vor bil der fun gie ren, mit de ren Hil fe die Kam pagne in das
gan ze Land ge tra gen wird.

Die Um set zung der Kam pagne glie dert sich in drei Schrit te. Zu-
erst er folgt ei ne Be stands auf nah me der Be we gungs an ge bo te für
Kin der. Dann wird der Kin der turn-Test Plus für Drei- bis Zehn -
jäh ri ge durch ge führt, um die kör per lich-mo to ri sche Lei stungs -
fä hig keit der Kin der in der Kom mu ne fest zu stel len. In der drit ten
Pha se be rei tet die Kin der turn stif tung Ba den-Würt tem berg Hand -
lungs emp feh lun gen für die Kom mu ne vor, die das Ziel ha ben,
mit der Kom mu ne ei ne ge mein sa me Maß nah men pla nung zu er -
ar bei ten. ■
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– Zum Spen den pro gramm ge hört ein neu es „Get Ge nu i ne“-An -
ge bot, mit dem NGOs si cher stel len, dass ih re be ste hen den
Com pu ter Ori gi nal ver sio nen von Mi cro softs Be triebs sy ste men
nut zen. Über die ses An ge bot kön nen NGOs ih re Soft ware ak -
tu a li sie ren und auf dem si cher sten Stand hal ten.

– NGOs kön nen Soft ware spen den von Mi cro soft über Stif ter-
hel fen.de bei Be darf be an tra gen, nicht mehr wie zu vor nur ein -
mal jähr lich.

– Stif ter-hel fen.de stellt NGOs über ei ne Web si te In for ma tio nen
über ih re Spen den von Mi cro soft zur Ver fü gung. Auf die ser
In ter net sei te kön nen Or ga ni sa tio nen ih re Spen den hi sto rie ein -
se hen und Pro duk te iden ti fi zie ren, die sie an for dern kön nen.

„Die Neu e run gen im Spen den pro gramm ver schaf fen noch mehr
ge mein nüt zi gen Or ga ni sa tio nen Zu griff auf mo der ne In for ma -
tions tech no lo gie“, er klärt Phil ipp Hof, Ge schäfts füh rer von Stif -
tungs zen trum.de, dem Be trei ber des IT-Spen den por tals Stif ter-
hel fen.de. „Dank der IT-Spen den kön nen Non-Pro fit-Or ga ni sa -
tio nen ih re ei gent li chen Auf ga ben noch bes ser be wäl ti gen und
ha ben gleich zei tig mehr fi nan ziel le Mit tel da für zur Ver fü gung.“

„Sport- und Frei zeit ver ei ne so wie Stif tun gen ha ben ei ne wich -
ti ge ge sell schaft li che Funk tion, die wir auf un se re Wei se un ter -
stüt zen – näm lich mit Soft ware“, er klärt Hen rik Tesch, Lei ter Ge -
sell schaft li ches En ga ge ment bei Mi cro soft Deutsch land. „Die star-
ke Aus wei tung des Pro gramms un ter streicht die Be deu tung, die
Mi cro soft dem ge mein nüt zi gen Sek tor bei misst.“

Auf der IT-Spen den platt form stel len ne ben Mi cro soft die elf IT-
Stif ter Ado be, Ci sco Sy stems, Ef fi cient Ele ments, Es ri, Ex clai mer,
Gift Works, La plink, O&O Soft ware, SAP, Sur vey Mon key und
Sym an tec über 200 ak tuel le Pro duk te als IT-Spen de zur Ver fü -
gung. Da mit die ad mi ni stra ti ven Ko sten ge deckt sind, ent rich ten
die ge mein nüt zi gen Or ga ni sa tio nen le dig lich ei ne ge rin ge Ver -
wal tungs ge bühr. Die NGOs spa ren so mit zwi schen 90 und 96
Pro zent des markt üb li chen Ver kaufs prei ses der IT-Pro duk te. In -
for ma tio nen zu den in di vi duel len För der kri te rien der ein zel nen
IT-Stif ter so wie den ver füg ba ren Pro duk ten gibt es auf www.stif -
ter-hel fen.de. Au ßer dem kön nen sich NGOs dort für Pro dukt -
spen den re gi strie ren. ■

Vier Ta ge in Alt glas hüt ten:

Wan der grup pe des TV KAP PEL RO DECK
feier te Ju bi läum

Das Frei zeit- und Bil dungs zen trum des Ba di schen Tur ner-Bun -
des in Alt glas hüt ten am Feld berg war zum 10. Mal Auf ent halts -
ort der TVK Wan der grup pe „Fun over 50“. Das be währ te Quar -
tier mit ide a len Be din gun gen zum fit blei ben und ent span nen
liegt am Süd hang des Som mer bergs auf 991 m Hö he. Ein paar
Ta ge wur de der All tag ver ges sen und die Wan der grup pe fühl te
sich im Her zen des Na tur parks Hoch schwarz walds wie de rum
sau wohl.

Nach der An fahrt und Zim mer ver tei lung am Mon tag, 15. Au gust,
stärk ten sich die 18 Wan de rer im Früh stücks raum. Da nach gings
mit Wan der füh rer Al bert vom Tur ner heim über Neu glas hüt ten
zum Bahn hof nach Feld berg/Bä ren tal und wei ter mit zum Ca -
ri tas haus auf 1.250 m Hö he. Auf dem Weg zum Hoch kopf lag
un ten im Tal wie aus dem Bil der buch der Luft kur ort Men zen -
schwand. Bei der Hoch kopf hüt te et was berg auf wan der ten wir
durch ein Hoch moor ge biet bis zum Zwei seen blick. Von die sem
Fel sen ent deck te man links den Ti ti see und rechts den Schluch -
see – ein ma lig schön. Über die Bä ren hal de, Neu glas hüt ten wur -

Die Stun den bil der glie dern sich,
wie in der Übungs lei ter aus bil -
dung ge lernt, in Auf wär men,
Haupt teil und Aus klang. Zuerst
wäh len Sie ein The ma und das
Ziel der Stun de und ge ben an, in
wel chem Al ter die Kin der sind.
Im zwei ten Schritt le gen Sie Ih -
re räum li chen und ge rä te tech -
ni schen Vor aus set zun gen fest.

Der Edi tor gibt Ih nen dar auf hin
meh re re Ele men te zur Aus wahl,
die Sie nach Be lie ben kom bi nie-
ren kön nen. Das fer ti ge Stun -
den bild wir Ih nen dann im PDF-
For mat aus ge ge ben, so dass Sie
es aus drucken kön nen. 

Al le Stun den bil der wur den von
er fah re nen Übungs lei tern ent -
wickelt und zu sätz lich wis sen -
schaft lich über prüft.

Falls auch Sie tol le Stun den bil -
der ent wickelt ha ben, und da -

mit ger ne an de re Übungs lei ter un ter stüt zen möch ten, kön nen
Sie uns die se ger ne per E-Mail an info@kinderturnstiftung-bw.de
schicken. So kann das Netz werk nach und nach wach sen, um
un ser ge mein sa mes Ziel, ei ne be weg te Kind heit, wahr wer den
zu las sen. Be su chen Sie uns: www.kin der turn stif tung-bw.de
oder auf Fa ce book! ■

91.000 Sport ver ei ne kön nen Soft ware spen den von Mi cro soft
er hal ten:

Ge sprä che zwi schen DOSB und 
STIF TUNGS ZEN TRUM.DE er folg reich
ab ge schlos sen

Gu te Nach richt für die 91.000 deut schen Sport ver ei ne: Sie kön-
nen ab so fort auf dem IT-Spen der por tal www.stif ter-hel fen.de
– IT for Non pro fits, ei nem Pro jekt von Stif tungs zen trum.de, Soft -
ware spen den von Mi cro soft er hal ten. Dies ist das Er geb nis von
Ge sprä chen, die der Deut sche Olym pi sche Sport bund (DOSB)
mit dem Stif tungs zen trum führ te. Bis her wa ren Sport ver ei ne
nicht för der be rech tigt. 

Auf der IT-Spen den platt form
stellt Mi cro soft rund 150 Pro -
duk te als IT-Spen de für ge -
mein nüt zi ge Or ga ni sa tio nen
zur Ver fü gung.

„Das IT-Spen den pro gramm von Mi cro soft ist ein groß ar ti ges An -
ge bot für die 91.000 Ver ei ne un ter dem Dach des Deut schen
Olym pi schen Sport bun des“, so Ka rin Feh res, Di rek to rin Sport ent -
wick lung, beim DOSB. „Mit die sen IT-Spen den kön nen die Ver -
ei ne ef fi zien ter und fle xib ler ar bei ten und ih ren über 27,6 Mil li -
o nen Mit glie dern bes se re Ser vi ce lei stun gen zur Ver fü gung stel len.“
Die Ver ei ne pro fi tie ren von fol gen den Pro gramm än de run gen:
– Die Zahl der für NGOs be stell ba ren Mi cro soft-Pro duk te wur de

von sechs auf zehn Ti tel mit je weils bis zu 50 An wen der li zen -
zen er höht. Da zu ge hö ren Win dows 7, Mi cro soft Of fi ce 2010
und Mi cro soft Sha re Po int 2010.
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Durst ge löscht und das Pils ge nos sen, be vor es wie der heim wärts
ins Stand quar tier hoch hin auf am Som mer berg ging.

Am dritten Tag fuhr die Grup pe mit der Re gio-Bahn ab Alt glas hüt -
ten/Fal kau nach Ti ti see, hier hieß es um stei gen nach Neu stadt.
Nach noch ma li gem Um stei gen wur de über Löf fin gen Do nau -
e schin gen er reicht. Ge nuss und Kul tur lie gen so eng bei ein an der,
des halb woll ten wir sie ver bin den. Ein ganz be son de res Er leb nis
war die her vor ra gen de, char man te Stadt füh rung in heim i scher
Mund art, mit Ken nen ler nen der Fürst lich Für sten ber gi schen Park -
an la gen, ei nem Blick aufs Fürst lich Für sten ber gi sche Schloss, Be -
sich ti gung der im böh mi schen Ba rock er bau ten Stadt kir che St.
Jo hann, der welt be kann ten Do nau quel le, dem blau en Rat haus
mit Mu sik an ten brun nen und wei te ren reiz vol len Klei no den in der
In nen stadt. Als Köst lich keit er war te te die Wan der grup pe im Bräu -
st ü ble ein Brau haus schnit zel mit Bier so ße und Bei la gen.

Nach der Mit tags pau se wur den die Wan de rer bei ei ner Be triebs -
füh rung und beim Be such des Brau e rei mu seums in die Ge heim-
nis se der Brau kunst der Fürst lich Für sten ber gi schen Brau e rei ein-
ge weiht. Zum Ab schluss konn te in ge müt li cher At mo sphä re wie-
der im Bräust ü ble frisch ge zapf te Für sten berg Pro duk te ver kos -
tet wer den.

Das zwei ma li ge Um stei gen auf der Rück fahrt wur de groß ar tig
von Al len ge schafft, auch oh ne Wan der ki lo me ter wa ren al le ab -
ge kämpft. Mit Köst lich kei ten aus der Kü che lie ßen wir uns es uns
in Alt glas hüt ten wie be kannt so rich tig gut ge hen. Für das leib -
li che Wohl sorg te Koch Al fred, je den Abend hat ein fach „Al les“
ge passt, ob beim Buf fet oder ser vier ten lecke ren Me nü, ein fach
vor züg lich und erst klas sig. Es wa ren wie de rum zum Wohl füh len,
ein paar un be schwer te Ta ge mit viel Schwät ze reien und An ek -
do ten, doch nie mand nahm et was in die fal sche Keh le oder war
nach tra gend, wenn auch die Aben de bei Mäx le, Uno, Hor n och -
sen oder son sti gen Spie len er eig nis reich, lei den schaft lich und
recht ha be risch ver lie fen.

Mit PKW wur de am vier ten Tag nach dem Früh stück und Packen
die Grenz stadt Brei sach am Ober rhein an ge fah ren. Am Rhein -
u fer gings auf das Mo tor schiff „Wein land Ba den“. In ter es san tes
gab es wäh rend der zweistün di gen Rund fahrt mit Ha fen fahrt und
Schleu sung in der gro ßen Schleu se Vo gel grün und so ne ben bei
konn te die Cli que zum Mit ta ges sen vom Buf fet den Gau men ver-
wöh nen und sich stär ken. Nach dem An le gen wur de die Heim -
fahrt ins Acher tal auf ge nom men. 

Zu sam men fas send: die Wan der grup pe des TVK freut sich schon
jetzt auf die Gast freund schaft in 2012, auf ein Neu es zum 11.
Mal im Au gust. Der Schwarz wald hat wei ter hin sehr vie le Aus -
flugs zie le und Frei zeit mög lich kei ten. „Ob Nor den, Sü den, Osten,
West en – vom Frei zei theim des Ba di schen Tur ner-Bun des in Alt-
glas hüt ten wan dert es sich am Be sten.“

wfa

BTB-Aktuell

de die Un ter kunft er reicht. Nach dem Fri schma chen ser vier te uns
Koch Al fred Kriss ler zum Zehn jäh ri gen ei nen Vor spei se tel ler aus
„Nep tuns Reich“ mit ei nem Glas Sekt. Nach der Haupt spei se mit
Nach tisch war ge müt li ches und er hei tern des Zu sam men sein mit
Spie len.

Am zwei ten Tag fuhr die Grup pe mit dem Süd ba den bus nach
Todt nau. Im Her zen des Na tur parks Süd schwarz walds war der
Aus gangs punkt der 2. Wan de rung mit Hans I. Der 2. Teil des He -
bel wegs führ te ent lang dem Fluss „Wie se“, vor bei an land schaft -
li cher, sehr reiz vol ler Ge gend, vor bei an Wäl dern, saf ti gen Wie -
sen und dem plät schern den Bach. Die „Wie se“ ent springt am
Feld berg und mün det nach 60 km bei Ba sel in den Rhein (J.P.
He bel nann te sie „Feld bergs Töch ter lein“). In Schö nau wur de
Mit tags pau se ge macht, dann führ te die Strecke wei ter, im mer
an der Wie se nach Fröhnd. Zu rück brach te die Wan der grup pe
der Bus und die Drei seen bahn nach Alt glas hüt ten/Fal kau. In der
„Schwarz wald Straus se“, der um ge bau te Bahn hof, wur de der
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Wan der grup pe vor dem Frei zeit- und Bil dungs zen trum des Ba di schen
Tur ner-Bun des in Alt glas hüt ten/Feld berg.
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Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Vom 27.12.2011 bis 09.01.2012 in Ba den-Würt tem berg:

Turn Ga la „Lei den schaft pur“

Lei den schaft ist das, was die bun te Trup pe aus Kin der grup pe,
re gio na len Show grup pen, Lan des-, Deut schen-, Eu ro pa- und
Welt mei ster bis hin zu Pro fi sport lern rund um Re gis seur Ha rald
Ste phan im mer wie der zu Höchst lei stun gen bei der Turn Ga la
treibt. Fas zi nie ren de Sport ler, in ter na tio na le Stars, Welt mei ster
und wei te re her aus ra gen de Ar ti sten und Künst ler zei gen bei der
Turn Ga la 2011/2012 ein Pro gramm vol ler Lei den schaft und
Emo tio nen. Bal ken tur nen, Akro ba tik, Rhön rad tur nen, Bre ak dan -
ce, Jong la ge, oder Tram po lin tur nen wer den die Zu schau er fes -
seln. Lei den schaft, Hin ga be, Kraft, An mut und Gra zie mün den
in au ßer ge wöhn li chen Be we gun gen. Seit Jah ren füllt die Turn -
Ga la mit ih rem Er folgs re zept Hal len im gan zen Land. Die ses Jahr
macht die Turn Ga la in 13 Städ ten Ba den-Würt tem bergs Sta tion.

Ser gey Ti mo veev
Er ver eint in sei ner an spruchs -
vol len Show num mer „Ques -
tion“ zwei der schwie rig sten
Akro ba tik-Dis zi pli nen über -
haupt: die Equi li bri stik und
die ho he Kunst der Kon tor -
sion. Ser gey ge hört zu den
welt bes ten Hand stan da kro -
ba ten. Mit sei ner traum haf -
ten Kraft per for man ce bringt
er je des Mal das Pu bli kum
zum Stau nen.

Chri stoph En gels
Er ist zu gleich Gauk ler und Drauf gän -
ger, Ko mi ker und Ko mö di ant, Kom -
mu ni ka tions ex per te und Im pro vi sa -
tions ge nie. Schwie ri ge Jong la ge tech -
ni ken sind nur ei ne Fa cet te die ses quir -
li gen Mul ti ta lents. In sei nen Shows setzt
er ganz auf die führ ihn ty pi sche Mi -
schung pan to mi mi scher und ar tis ti scher
Höchst lei stung und be sticht mit um -
wer fen der Ko mik.

Tar zan, Ja ne & Friends
Tram po lin tur nen fa cet ten reich und
wit zig. Wenn Tar zan um sei ne Ja ne
wirbt und vier Go ril las im da bei im Weg
ste hen ist Är ger vor pro gram miert. Zu
se hen sind Spit zen kön ner ih res Fa ches
die mit Witz, Char me und Drei fach sal -
tos das Pu bli kum be gei stern wer den.

Ro la Ro la
Die Kunst auf ei nem Brett zu ste hen, das auf ei ner un ste ten Rol le
liegt, wur de im al ten Chi na er fun den. Was man al les auf und mit
die sem Brett an stel len kann, be schäf tigt je de Ar ti sten ge ne ra tion
aufs Neue. Im mer hö her und in sta bi ler wer den die Ge bil de aus
auf ein an der ge türm ten Rol len und Bret tern und im mer wag hal -
si ger die Fi gu ren, die man dar auf steht.



BTB-Aktuell

UN TER SCHIED LI CHE HAL LEN, 
UN TER SCHIED LI CHE HAL LEN KON ZEP TE

Die Zu schau er nah an die Vor führ flä che zu brin gen und so mit
ei ne tol le At mo sphä re schaf fen ist er klär tes Ziel des BTB. Dass
dies nicht im mer in den er sten Jah ren ge lingt, ist nach voll zieh -
bar. Da zu sind die vie len Ver an stal tungs hal len ein fach zu un -
ter schied lich.

Nach dem die Turn Ga la in den ver gan ge nen Jah ren im mer be -
lieb ter wur de, mus sten auch im mer neue Hal len ka pa zi tä ten
ge schaf fen wer den. So reich te zu Be ginn der Ver an stal tung in
Kon stanz die fest ein ge bau te Tri bü ne in der Schänz le-Sport hal le.
Mitt ler wei le wer den zwei zu sätz li che Tri bü nen be nö tigt. Ähn -
lich in Karls ru he: hier wur de die Zahl der Blöcke kon ti nu ier lich ge-
stei gert.

In Frei burg und Mann heim wur den so gar die Hal len ge wech selt.
So konn te in Mann heim die Ka pa zi tät mehr als ver dreif acht wer -
den. In Frei burg ist auf Grund der Nach fra ge so gar ei ne zwei te
Ver an stal tung nö tig. Na tür lich än dert sich auf Grund der grö ße-
ren Hal len die Zu schau er nä he. Je doch sind die Kon zep te mitt ler -
wei le an die Hal len an ge passt und bie ten in die sem Rah men die
be sten Mög lich kei ten.

TICKET VOR VER KAUF 
be reits im Som mer ge star tet

Wie auch im letz ten Jahr, so ist der Vor ver kauf in die sem Jahr
nicht erst im Okt o ber, son dern be reits im Som mer ge star tet. Der
Vor ver kauf wur de be reits recht gut an ge nom men und Ziel ist es
nach wie vor, den Ser vi ce so zu ver bes sern, dass die Be su cher
be reits beim Be such der Turn Ga la ih re Kar te für das fol gen de Jahr
kau fen. Hier gibt es lei der im mer wie der Pro ble me mit der Hal len -
pla nung, die zum Teil nicht so lang fri stig ab ge wickelt wer den kann.

Ma gic of the fields
Wenn sich Welt mei ster aus zwei ver schie de nen Gen ren in ei ner
Num mer ver ei nen und dann auch noch in der an de ren Sho wart
Welt klas se sind, ent steht et was voll kom men Neu es. Abie, Welt -
mei ster Bre ak dan ce 2005, sorgt für dy na mi sche Po wer mo ves
und ist im mer ein High light mit sei nen ex tra va gan ten Be we gun -
gen. Se bi, Welt mei ster 2007, der ge bo re ne Ber li ner ist mit sei nem
En ter tain ment und sei nen au ßer ge wöhn li chen Mo ves ein ganz
Gro ßer sei ner Zunft. Ro bert Maa ser ist zehnfa cher Welt mei ster
Rhön rad und ei ner der be sten Cyr Akro ba ten die es gibt.

Way to he a ven – Po wer Tum pling 
Die Na tio nal mann schaft Po lens und die Ath le tin nen und Ath le-
ten der ein zel nen Turn zen tren des Ba di schen und Schwä bi schen
Tur ner bund zei gen auf ei ner 20 Me ter lan gen Glas fie ber bahn
bis zu vier Sal tos in Fol ge. Die Au gen kön nen kaum fol gen, ge -
schwei ge denn die Über schlä ge zäh len. Dop pel sal tos mit bis zu
drei Schrau ben – und – un fass bar so gar der drei fa che Sal to wird
in die ser Show ge zeigt.

Trip ple Be am
Stars des Schwä bi schen und Ba di schen Tur ner-Bun des wer den Sie
zum Stau nen brin gen. Ge mein sam am dreifach Bal ken prä sen -
tie ren sie ih re Syn chron-Num mer, hier trifft “Show auf Lei stung“.

Rhön rad meets Pi a no
Li ve auf ei nem E-Pi a no-Flü gel wer den zwei Spit zen Ath le tin nen
des Schwä bi schen Tur ner bun des zu ih rer ein zig ar ti gen Per for -
man ce be glei tet.

Sport a kro ba tik Pur
Erst mals prä sen tie ren drei Sport a kro ba tik Na tio nal teams in Kom -
bi na tion ei ne neu ge stal te te Hoch lei stungs-Show.
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PREI SE
Auf Grund er neut ge stie ge ner Ko sten mus sten die Ticket prei se
in die sem Jahr leicht an ge ho ben wer den. Es gibt al so in die sem
Jahr Tickets ab 6,40 Eu ro bis 26,00 Eu ro.

Ein zel kar te Preis Eu ro

Kat. I: Er wach se ne 26,00 Eu ro
Kat. I: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 13,00 Eu ro

Kat. II: Er wach se ne 21,00 Eu ro
Kat. II: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 10,50 Eu ro

Kat. III: Er wach se ne 16,00 Eu ro
Kat. III: Kin der (6 bis 14 Jah re)* 8,00 Eu ro

abzgl. GYM CARD-Ra batt 10 %
abzgl. Grup pen ra batt (ab 10 Per so nen) 10 %

zzgl. Be ar bei tungs ge bühr
bei Post ver sand 4,00 Eu ro
bei Ab ho lung in der BTB-Ge schäfts stel le 2,00 Eu ro

* Kin der bis 6 Jah re sind frei, so fern sie kei nen ei ge nen Sitz platz
be an spru chen. Bei Roll stuhl fah rern hat die Be gleit per son freien
Ein tritt. Er mä ßi gun gen auf Ein tritt für Kin der/Schü ler und Roll -
stuhl fah rer sind nur in Ver bin dung mit ei nem gül ti gen Per so nal-
oder Schü leraus weis bzw. Be hin der te naus weis gül tig. Tickets sind
vom Um tausch und Rück ga be aus ge schlos sen.
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Part ner der Turn Ga la

Co-För de rer:

Me dien part ner:

Kon stanz

Frei burg

Print me dien part ner:

Haupt för de rer:

Mann heimRe gio part ner Ba den:

TER MI NE
Turn Ga la Frei burg mit zwei Ver an stal tun gen
Nach dem Er folg im letz ten Jahr, wird die Turn Ga la in Frei burg
in die sem Jahr wie der zwei mal statt fin den. Wie üb lich in al len
Or ten um 18.30 Uhr, aber auch schon mit ei ner Nach mit tags -
ver an stal tung um 14.00 Uhr. Auf Grund von Ter min schwie rig -
kei ten in Tü bin gen wird die Turn  Ga la in Frei burg die ses Mal nicht
am 28. De zem ber, son dern am 30. De zem ber 2011 statt fin den.
Die an de ren ba di schen Ver an stal tun gen fin den aber wie aus den
letz ten Jah ren ge wohnt zu den fest en Ter mi nen statt. 

Den Auf takt in Ba den macht in die sem Jahr Kon stanz am 29. De -
zem ber und mit Frei burg am 30. De zem ber fin den die süd ba -
di schen Ter mi ne wie der am Jah re sen de statt, wäh rend in Nord -
ba den mit dem 5. Ja nu ar in Karls ru he und dem 6. Ja nu ar in Mann-
heim das neue Jahr be grüßt wird.

Die Ter mi ne im Über blick:

27.12.2011 Vil lin gen-Schwen nin gen, Deu ten berg hal le 
28.12.2011 Tü bin gen, Paul Horn-Are na
29.12.2011 Kon stanz, Schänz le-Sport hal le
30.12.2011 Frei burg, Rot haus Are na
01.01.2012 Aa len, Greut hal le
02.01.2012 Lud wigs burg, Fo rum am Schlos spark
03.01.2012 Ulm/ Neu-Ulm, ra tioph arm are na
04.01.2012 Göp pin gen, EWS-Are na
05.01.2012 Karls ru he, Eu ro pa hal le
06.01.2012 Mann heim, SAP-Are na
07.01.2012 Heil bronn, Har mo nie 
08.01.2012 Stutt gart, Por sche-Are na 
09.01.2012 Ra vens burg, Ober schwa ben hal le



BTJ-Aktuell
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Der Termin für das nächste Landeskinderturnfest steht endgültig
fest. Über 4.000 Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren er-
wartet die Badische Turnerjugend (BTJ) vom 13. bis 15. Juli 2012
in Bühl. Darauf einigten sich jetzt BTJ, Vertreter der mittelba-
dischen Stadt sowie des ausrichtenden Turnvereins und des
Turngaus. Alle Beteiligten werden ihre Zusammenarbeit in Kür-
ze auch vertraglich fixieren.

„Wir freuen uns auf das Kinderturnfest in Bühl und sind uns sicher,
den idealen Ausrichter gefunden zu haben“, blickt Sabine Reil
(Kraichtal) schon einmal voraus. Die Vorsitzende der Badischen
Turnerjugend steht dem Organisationskomitee vor, das ebenfalls

in Kürze seine Arbeit aufnimmt. In den kommenden gut neun
Monaten haben BTJ und die Ausrichter vor Ort noch einiges tun. 

So sind zum Beispiel die Hallen und Stadien sowie die Schulen,
in denen die Teilnehmer untergebracht sind, zu besichtigen. Dar-
über hinaus arbeiten die Verantwortlichen der Badischen Tur-
nerjugend zurzeit intensiv an der Ausschreibung für das Landes-
kinderturnfest, die im Oktober erscheinen soll. Fest steht bereits,
dass die dreitägige Veranstaltung wie gewohnt einen bunten Mix
aus Wettkämpfen und Show-Vorführungen bieten wird. Auch
Mitmachangebote für Tagesbesucher und die Bühler Bevölke-
rung sind in Planung. lue

LANDESKINDERTURNFEST 2012 in Bühl

für Kinder von 6 bis 14 Jahren

13. – 15. Juli 2012

in Bühl

www.Badische-Turnerjugend.de

Landes-
Kinderturnfest

• Wettkämpfe und 
Wettbewerbe

• Mitmachangebote 
für alle

• Showbühne
• Kinderparty
• und vieles mehr



Lauf“ um – tie ri sche Fra gen ein ge schlos sen. Wäh rend die meis -
ten Kid dis den Lauf wie sel flink ab sol vier ten, gin gen an de re den
OL aber eher im Schnecken tem po an. Ganz im Ge gen satz zu der
rie si gen Ab ord nung, die beim Abend sport fest in Ih rin gen an den
Start ging. Die Kid dis und auch ei ni ge Be treu er wa ren tie risch
er folg reich. „Wir ha ben rich tig vie le Po dest plät ze ab ge räumt“,
be rich te te Ga briel Nock.

Apro pos Platz auf
dem Trepp chen:
Den heim sten auch
die Kraich gau er beim
le gen dä ren „Spiel oh -
ne Gren zen“ ein. „Die
Un der dogs ha ben ge -
won nen“, wähl te Ga -
briel ei nen tie ri schen
Ver gleich. Wa rum? Schließ lich land e ten die Öster rei cher auf dem
zwei ten Platz. Dass die Grup pe schon mal so gut ab ge schnit ten
hat te, dar an konn te sich das BTJ-Vor stands mit glied für „Über -
fach li che Ju gend ar beit“ nicht er in nern. Und er muss es ja schließ -
lich wis sen, schließ lich war er nicht nur schon zum (ge fühl ten)
250. Mal Be treu er. Der La ger lei ter hat oben drein ein Ge dächt nis
wie ein Ele fant. 

Apro pos Ele fant: Zu den Schwer ge wich ten beim Zelt la ger
zäh len seit vie len Jah ren die Mit tel ba den-Murg tä ler. Nicht nur,
dass der Turn gau mit knapp 70 Kids zum wie der hol ten Mal die
teil nehm er stärk ste Grup pe stell te. Nein, auch bei den Wett kämp-
fen hol te sich die Trup pe mal wie der ei nen Sieg. Bei der Be ach -
par ty la gen die MM-Tei lis klar vor ne. Ti tel ham ster eben. 

Apro pos Be ach par ty: Die or ga ni sier ten
erst mals die Teil neh mer von „BTJu nior“.
Das Zelt la ger bil de te den Ab schluss der
neu en Aus bil dungs rei he der Ba di schen Tur -
ner ju gend, die elf Ju gend li che be zie hungs -
wei se jun ge Er wach se ne er folg reich ab -
schlos sen. Und da zu be durf te es eben ei ner
klei nen Prü fung, sprich der Vor be rei tung
der Frei bad-Fe te. Die BTJu niors leg ten sich
mäch tig ins Zeug und hat ten ei ne Li ve-
Band en ga giert. So gar an ei ne Schlecht -
wet ter al ter na ti ve hat ten sie ge dacht, die
kam Gott sei Dank nicht zum Tra gen.

Für Ga briel Nock war’s schlicht ein „tie ri sches La ger“. Tie risch
un ter an de rem des halb, weil sich wäh rend der elf tä gi gen Frei -
zeit der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) zu den 540 Teil neh mern

– sa gen haf te 100 mehr als
2010 – und 60 Be treu ern
ein Maul wurf ge sell te. Das
flei ßi ge Tier chen zer pflüg -
te den Brei sa cher Zelt platz
und blieb des halb nicht nur
dem La ger lei ter in Er in ne-
rung. Dank der Erd hau fen
auf dem Zelt platz häuf ten
sich auch die Be schwer den

der Kidds – der Red ak tion
der La ger zei tung war das un er war te te Auf tau chen des tie ri schen
Bö se wichts so gar ein Ar ti kel in der La ger zei tung wert. Ein No -
vum, aber nicht das ein zi ge. 

Bei der 43. Aufla ge des La gers gab es zwei neue Pro gramm punk -
te. Bei den „Olym pi schen Brei sach-Spie len“, die vor und in der
Breis gau hal le statt fan den, tra ten die Kids ge gen die Be treu er an.
Und, oh Wun der – die Teil neh mer lie fer ten ei ne bä ren star ke Leis -
tung ab, die äl te re Kon kur renz hat te das Nach se hen. Viel leicht
des halb, weil ih nen der Leit wolf fehl te. Je den falls trau te sich kein

La ger lei ter, an den lu sti gen
Spiel chen teil zu neh men:
we der Ga briel Nock noch
Mar tin Bind na gel oder
Ker stin Sau er. Kein Kat -
zen jam mer herrsch te da -
ge gen bei den Karls ru -
hern. Die Kidds aus der
ba di schen Haupt stadt ge -
wan nen den zwei ten neu -
en Pro gramm punkt. Bei
„Mein Gau kann“, ein

tie risch lu sti ger Ab klatsch der TV-Show „Mein Mann
kann“, leg ten sich die Ju gend li chen mäch tig ins Zeug. Und da
auch der Be treu er die Lei stungs fä hig keit sei ner Schütz lin ge –
dank sei ner Ad lerau gen – gut ein schät zen konn te, war der Sieg
un ge fähr det. 

Oh ne hin ging es wäh rend des Zelt la gers rich tig tie risch zu. Beim
Orien tie rungs lauf zum Bei spiel. Den funk tio nier ten die Be treu er
spon tan zu ei ner Stad tral lye un ter dem Na men „Brei sa cher Zoo-
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Es war ein tie risch gu tes La ger

540 KIN DER UND JU GEND LI CHE 
beim „In ter na tio na len Zelt la ger“ 
der Ba di schen Tur ner ju gend in Brei sach 



Die ist mitt ler wei le zu sei nem zwei ten
Wohn zim mer ge wor den. We he ein Be treu er räumt sie nicht so
auf, wie er will. Da kann der drei fa che Fa mi lien va ter schon mal
den Gau wech seln, sprich zum „Elch“ wer den. Ge nau so wie einst
beim Zelt auf bau als Er fin der der neu en Ma ßein heit „ä weng“.

Kurz um: Ste fan Schne belt ist für das Zelt la ger und da mit für die
Ba di sche Tur ner ju gend schlicht ein Glücks fall. Brei sach oh ne Ste-
fan, das wä re ver mut lich wie Spag het ti Bo logne se oh ne To ma -
ten so ße – ein fach un denk bar. Zum 30. Mal war der Ur-Brei sa -
cher jetzt das BTJ-Mäd chen für al les. Dass er da bei wie im mer
sei nen Mann stand, ver steht sich von selbst. Ein An ruf ge nügt,
und er wir belt. Nicht nur wäh rend des La gers, son dern auch da -
vor und da nach. Und wenn es sein muss, spannt er auch sei ne
kom plet te Fa mi lie ein. Sei ne vier Mä dels ge hö ren längst zur gro -
ßen Brei sach-Fa mi lie. 

Kein Wun der al so, dass un ser Ste fan ein fach al les be schafft: ob
den ver ges se nen Ed ding oder die Wä sche klam mer. Er ist die Le -
bens ver si che rung für je den Be treu er und im be sten Wort sinn ein
Schaf fer. Wenn es sein muss, or ga ni siert er so gar kurz fri stig ei ne
Hal le, um durch näs ste Zel te trock nen zu kön nen. Das schafft
sonst kei ner. 2007 war das sein Mei ster stück. Da für ge bührt ihm
bis in al le Brei sach-Ewig keit Dank und nicht nur die Frie drich-

Lud wig-Jahn-Mün ze, die er von der BTJ und aus den
Hän den von La ger lei ter Mar-

tin Bind na gel für sein En -
ga ge ment er hielt. Sei ne
Hei mat stadt wür dig te sei -
ne Ar beit mit ei nem klei -
nen Emp fang im Rat haus.
Die BTJ und La ger lei tung
hat ten sich zum Ju bi läum
et was Be son de res aus ge -
dacht. Ei ne Viel zahl von ehe-
ma li gen La ger lei tern pil ger -
te zu Eh ren un se res Ste fans
an den Möhl inst rand, um ihm

zu gra tu lie ren und in Er in ne -
run gen zu schwel gen. So man che An ek do te wus ste die frü he re
BTJ-Pro mi nenz zu er zäh len. Und nicht nur die Ge schich ten vom
Zelt auf bau und La ger jahr markt. 

Bleibt nur zu hof fen, dass un ser Ste fan noch vie le Jah re den Chef -
or ga ni sa tor macht. Mit an de ren Wor ten: Ei nen Nach fol ger darf
er sich noch lan ge nicht or ga ni sie ren. Wie ge sagt: Ein Zelt la ger
oh ne Ste fan ist ein fach nicht vor stell bar. Um’s mit sei nen Wor -
ten zu sa gen: „Ä weng“ geht noch – und aus Sicht der Be treu -
er, Kid dis und auch der BTJ kann’s ru hig „ä weng län ger“ sein.
DAN KE Ste fan! lue

BTJ-Aktuell
Apro pos Wet ter: Das
zeig te sich über wie gend
von sei ner be sten Sei te –
auch oh ne Wet terf rö -

sche im Be treu er stab.
„Wir hat ten kein Sau -

wet ter“, re gi strier ten die drei
La ger chefs zu frie den. Dar an
än der te auch die Tat sa che
nichts, dass dann und wann
ei ner paar Reg ent röpf chen
vom Brei sa cher Him mel fie -
len und vor al lem beim sonn -
täg li chen La ger jahr markt zu
Ab sa gen von Pro gramm punk-
ten führ ten. An der gu ten
Stim mung än der te das nichts.

Apro pos Stim mung: Die
war wäh rend der elf Ta ge be stens. Oder an ders aus ge drückt: Tie -
risch gut. Un ter an de rem bei der Sin gle-Par ty, die als Py ja ma-
Par ty kon zi piert war. Ob wohl vie le Tei lis im Schlaf an zug un ter -
wegs wa ren, ver schla fen wa ren sie des we gen noch lan ge nicht.
Frag nach bei den Be treu ern: Die weck ten die Kidds gleich mehr -
fach bei der nächt li chen Er stür mung des La ger plat zes – rich ti ge
Nach teu len in ei nem tie risch gu ten La ger eben. 

Lutz En gert

Nur ei nen Nach fol ger darf er sich
nicht or ga ni sie ren:

STE FAN SCHNE BELT
war zum 30. Mal 
Be treu er – 
BTJ ver lieh ihm die
Frie d rich-Lud wig-
Jahn-Mün ze 

Ihn als Hans Dampf in al len
Brei sa cher Gas sen zu be zeich nen, wür de sei-
ner Be deu tung si cher nicht ge recht. Ste fan Schne belt ist für das
Zelt la ger ein fach un ver zicht bar. 

Mit Hans-Die ter „Han si“ La cher, der vor ein paar Jah ren sein 30.
Be treu er jahr feier te, zählt er mitt ler wei le zu den Brei sach-Ur ge -
stei nen. Dass er in sei nen An fangs jah ren die Breis gau-Kids be -
treu te und ein be gna de ter Voll ey bal ler war, wis sen nur noch die
we nig sten. Un zäh li gen Teil neh mer-Ge ne ra tio nen ist er als Herr
über die Pin sel be kannt. Die ver teilt er seit Jahr zehn ten zum Auf -
bau des La ger jahr markts und sam melt sie da nach wie der ein. Sei -
nem et was her ben Char me kann sich kein Tei li wi der set zen. Al le
Pin sel wan dern sau ber zu rück in die Ga ra ge. Apro pos Ga ra ge:
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GE STERN WAR ES SO WEIT – 
un se re bei den El che 
sind wie der nach Hau se ge kom men 

Un ser gro ßer Elch ist nun das vier te Mal im Zelt la ger da bei ge -
we sen. Un ser klei ner Elch war erst mals da bei. 

Ein klei ner Rück blick: seit dem Früh jahr wa ren un se re bei den Mä -
dels re gel recht beim „Warm lau fen“ … si cher lich auch des halb, da
die Gau ver ant wort li che un se res Turn gau es aus Horn berg kommt
und sie zu dem die mei sten Elch be treu er im mer mal wie der tref -
fen. Un ser klei ner Elch schenk te ih rer be sten Freun din ein fast
kom plett aus ge füll tes An mel de for mu lar zum Ge burts tag, so dass
de ren El tern nur noch un ter schrei ben mus sten. Wei te re klei ne
El che wur den ak ti viert und bald stand ei ne gan ze Mann schaft von
Hüh nern ab zwölf Jah ren auf der Teil nehm er li ste (ar mes Be treu -
er team). In den let zen Schul wo chen wur de be spro chen, ge plant
und wie der ver wor fen – die Auf re gung stieg. Am 1. Au gust war
es so weit – der Elch tran sport fuhr nach Brei sach. Neu land für mich:
bei de Mä dels für zehn Ta ge weg von da heim. In Ge dan ken war
ich im mer wie der im La ger. Über nahm doch das Breis ach team
die El tern auf ga ben und so mit die gan ze Ver ant wor tung für über
500 Kin der. Man stel le sich das mal vor: al les, was wir zu Hau se
ha ben, in Po tenz … 540 Kin dern

– zu hö ren > die Oh ren müs sen doch blu ten
– er mah nen > wie geht dass denn?
– schlich ten > be hält man da den Über blick?
– bei Lau ne hal ten > der ei ge ne Ak ku muss doch stän dig 

im ro ten Be reich sein
– trö sten > rei chen da zu die Ar me aus?
usw.

Tja, ich weiß, es funk tio niert: schließ lich ha be ich un se re Kin der
„mei nen“ Leu ten über ge ben!

Ich weiß nicht, wie sie es ma chen, aber es klappt Jahr für Jahr.
Die La ger lei tung mit Ker stin, Ga briel und Mar tin ha ben das La -
ger zu sam men mit ih rem Hel fer stab „voll im Griff“. Ich zie he ganz
tief den Hut vor euch al len. Ihr stellt nicht nur für die zehn Ta ge
des La gers eu ren ver dien ten Ur laub un se ren Kin dern zur Ver fü -
gung. Vor- und Nach ar bei ten müs sen er le digt wer den, Ner ven
wer den in ve stiert, auf Schlaf wird ver zich tet … und das al les eh -
ren amt lich. 

Beim Be su cher tag am Sonn tag konn ten wir uns wie der ein mal
da von über zeu gen: die Kin der sind be gei stert. Man kann über -
haupt nicht sa gen, von was am mei sten: al les ist su per. Das Pro -
gramm, die Ka me ra den, so gar das Es sen passt (ei ne gro ße Sor ge

von uns – un ser klei ner Elch ist recht zier lich). Zi tat von ihr „Ma -
ma, ich war erst ein mal beim MC – das Es sen hier ist rich tig gut“
– ein dickes Lob an die Kü che 6

Dann ge stern Ab ho lung vom Elch tran sport, an schlie ßend sit zen
wir zu Hau se beim Mit ta ges sen. Schil de run gen der letz ten La ger-
ta ge spru deln bloß so aus den bei den raus … dann mei ne Fra ge:
„Wie war ge stern die Ab schlus spar ty?“ Stil le am Tisch, bei mei -
nem gro ßen Elch steigt der Was ser pe gel, sie winkt nur wort los
ab, mein klei ner Elch sagt nur „Es war ganz trau rig!“. Un ser gro -
ßer Elch geht hoch ins Zim mer und checkt erst mal ih ren Lap top
und den vir tuel len Brief ka sten. Auch ich log ge mich spä ter ein und
was le se ich da u.a. auf ih rer Pinn wand „… ich will zu rück …“ 

Oh je, ob ich es heu te Nacht mal mit ei ner Sturm an sa ge quer
durchs Haus ver su che? 

Ei nes mei ner Lieb lings sprich wör ter: Tra di tion ist nicht das Be wah -
ren der Asche, son dern das Wei ter ge ben der Flam me! 

Wie passt es doch zum La ger > je des Jahr wer den hun der te klei -
ner Flam men in den gan zen BTB und dar ü ber hin aus ge schickt
– das ist Tra di tion. Sie wird ge tra gen von un se ren Kin dern, ein
Ver dienst der La ger lei tung und ih rem Team: Vie len herz li chen
Dank euch al len! Sil ke End res, TV Horn berg

Wir bedanken uns beim Sparkassenverband 
Baden-Württemberg für die jahrelange Unterstützung!



BTJ-Aktuell

lat, 180 Li ter Sa lat so ße, 120 Ki lo gramm Ge mü se, 22 Ki lo gramm
Kä se und 740 Ki lo gramm Nu deln auf ge tischt. Das war aber noch
lan ge nicht al les. Auch 120 Ki lo gramm Kar tof fel pü ree, 120 Ki lo -
gramm Brat kar tof feln, 120 Ki lo gramm Kar tof fel gra tin oder 290
Ki lo gramm Fleisch lie ßen sich Teil neh mer und Be treu er schme-
cken. 1.118 Schnit zel und di ver se So ßen gar nicht ein ge rech net.
Kein Wun der al so, dass Mi chael Schlicker, Ge schäfts füh rer der
„He lios Süd Ca te ring“, am En de der Frei zeit fest stell te: „Die Spei -
se  ver sor gung von 600 Men schen ist lo gi stisch zwar im mer ein
Kraft akt, zu sam men mit der Fir ma Kalt en bach ma chen wir dies
aber gern, da wir se hen, wie viel Spaß die Ju gend li chen durch
das Zelt la ger ha ben. Da darf gu tes Es sen na tür lich nicht feh len.“

Und wie gut es tat säch lich schmeck te, ver riet der Blick in un zäh -
li ge glück li che Kin der au gen. Die dicken Backen der Kid dis sag ten
so wie so mehr als 1.000 Wor te. Und die lan gen Schlan gen am
Stand für den Nach schlag erst recht. ■

Ge sund und schmack haft: 

ES SEN für über 
600 Teil neh mer

Nein, Hun ger und Durst muss
in Brei sach nie mand lei den. Das ist auch ein

Ver dienst der Fir ma Kalt en bach und des Un ter neh mens „He lios
Süd Ca te ring“. De ren Mit ar bei ter hat ten wäh rend des Zelt la gers
al le Hän de voll zu tun und rund 600 Mäu ler zu stop fen. 

Gar nicht so ein fach, schließ lich galt es ne ben den „nor ma len“
Ge rich ten auch Mahl zei ten für Ve ge ta rier zu zu be rei ten. Mehr
noch: Auch Un ver träg lich kei ten wie Lac tos ein to le ranz, Wei zen-
und Glu ta ma tal ler gie mus sten die Kö che be rück sich ti gen. Die ku -
li na ri schen Her aus for de run gen las sen sich auch durch Zah len ein -
fach do ku men tie ren. So wur den zum Bei spiel 260 Ki lo gramm Sa -
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Den über wie gen den Teil des fünf tä -
gi gen Trai nings la gers, das zum drit -
ten Mal in Her bolz heim statt fand,
ver brach ten die Mäd chen und Jun -
gen na tür lich in der Turn hal le und
er lern ten Schritt für Schritt neue
Übungs tei le. „Die Teil neh mer wa ren
al le hoch mo ti viert“, be rich te te Rai -

Nach ei nem har ten Trai nings tag tut et was Ab küh lung im mer
gut. Das sag ten sich je den falls die 50 Teil neh mer des Ge rä te -
turn camps der Ba di schen Tur ner ju gend – erst recht, weil sich
das Ter ras sen bad in Her bolz heim bei hoch som mer li chen Tem -
pe ra tu ren ge ra de zu für ei nen Sprung ins küh le Nass an bot. Al so
ver leg te das acht köp fi ge Trai ner team um Rai ner Klip fel ei ne
Übung sein heit vom Kunst turn zen trum ins Frei bad. 

Ge rät turn camp vom 1. – 5. Au gust 2011:

TRAI NING im Lei stungs zen trum und im Schwimm bad 

ner Kip fel. Die Schnit zel gru be hat te es den Ju gend li chen na tür -
lich be son ders an ge tan. Da fiel der ei ne oder an de re schwe re
Übungs teil doch viel leich ter. Un ter ge bracht wa ren die Teil neh -
mer in der Breis gau hal le, für die Ver pfle gung sorg te ein heim i scher
Metz ger. Wie gut das Es sen schmeck te, war nicht nur zu se hen,
son dern manch mal auch zu hö ren. Aber wer viel trai niert, darf
ru hig auch mal schmat zen. lue

Herz li chen Glück wunsch zur 
VER MÄH LUNG

Die Ba di sche Tur ner ju gend gra tu liert Sa bi ne
Ernst, Vor stands mit glied für Lehr ar beit, und ih -
rem lang jäh ri gen Le bens ge fähr ten Pe ter Huhn
zur Hoch zeit. 

Wir wün schen den Bei den al les er denk lich Gu te
und Lie be auf dem ge mein sa men Le bens weg!!!



Unglaublich, wie viel Spaß man doch tatsächlich an der Essen -
aus gabe haben kann. Ein Glück, dass wir komplett die Ausgabe
des Essens die ersten drei Tage übernehmen durften. Am zwei-
ten Abend sollte nun unser erster eigener Programmpunkt – die
Beachparty – stattfinden. Mit Cocktailbar, natürlich alkoholfrei,
mit Live-Musik, schönem Wetter und erfrischendem Wasser brach-
ten wir die 540 Kids zum feiern. Das positive Feedback sowohl
von Betreuer- als auch Teilnehmerseite freu te uns und belohnte
für die anstrengenden Vorbereitungen.

Im Großen und Ganzen können wir auf drei superspaßige, span -
nende und emotional geladene Tage zurückblicken. Eine Wahn-
sinnserfahrung, das Breisachlager, in dem man selbst viele Jahre
als Teilnehmer dabei war, aus einer komplett anderen Perspek-
tive zu erleben. Großen Respekt vor den Betreuern, die uner-
müdlich für das Ge lingen und den reibungslosen Ablauf des La-
gers arbeiten. Doch die Arbeit im Team und die vielen netten und
offenen Betreuer machen es leicht, diese Strapazen auf sich zu
nehmen. Unser Dank geht vor allem an Do mi nik, Boris und Matt -
hias, die uns toll unterstützten und die Ausbildung zum Erlebnis
machten.

Eure BT-Juniors 2011-08-03

PS: Wir können’s euch eigentlich nur empfehlen … also,
who’s next???
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BTJunior – Das Ausbildungskonzept 
der BTJ geht in die zweite Runde

Nach dem sensationellen Auftakt des neuen Aus bild ungs konzeptes
BTJunior 2010 & 2011 bietet die Badische Tur ner jugend auch
2011 & 2012 wieder zwölf Jugendlichen ab 16 Jahren die Mög-
lichkeit, sich im Bereich der Jugend- und Vereinsarbeit qualifiziert
auszubilden. Die Maßnahme umfasst drei Abschnitte, die über
ein ¾ Jahr verteilt sind. Theorie und Praxis gehen dabei Hand in
Hand. Neben theoretischen Grundlagen der Vereins- und Ver -
bands ar beit berücksichtigt BTJunior ebenso praktische Aspekte
wie z.B. Aktiv Workshops zu Geocaching und Slackline, Kurse
zu Moderation, Suchtprävention oder Erlebnispädagogik. Beson -
de res Highlight ist ein Planspiel zur Konzeption eines ausgewähl -
ten Programmpunktes des Jugendzeltlagers Breisach, den die
Aus bildungs teil nehmer im Rahmen des 44. Internationalen Jugend -
 zelt lagers 2012 auch selbst umsetzen. 

Nähere Informationen findet ihr auf der Homepage der Badischen
Turnerjugend unter www.Badische-Turnerjugend.de

Bei erfolgreichem Abschluss der Ausbildung erhalten die Teilneh -
mer die JugendLeiterCard (Juleica).

Termine der Ausbildungsbausteine:

Schulungswochenende I 8. und 9. Oktober 2011
Freizeit- und Bildungszentrum 
Altglashütten / Feldberg

Schulungswochenende II 21. und 22. April 2012 
Selbstversorgerhaus / N.N.

Schulung Teil III 30.07. – 01.08. 2012
MSG / Breisach 

Die Kosten belaufen sich auf 90,– € zzgl. 30,– € für einen der
beiden Programmbausteine „Besuch eines Klettergartens“ oder
aber die Kursteilnahme „Lebens ret ten de Sofortmaßnahmen“.

Die Anreise erfolgt in Eigenregie.

BTJunior –
what we did and what we learned

Mit freudigen Erwartungen trafen wir zum 1. Ausbildungs-
wochenende in Grabenhausen ein. Durch lustige und unbe-
kannte Spiele lernten wir uns kennen. Frei nach dem Motto
„TEAM – Together Each Achieve More“ starteten wir die Vor-
bereitungen für das 2. Wochenende. Die Erleb nis pä dagogik,
wie z.B. Bogenschießen oder Personentransport bereitete uns
viel Spaß. Auch der theoretische Teil durfte nicht fehlen. Hier
lernten wir viel über das System des Badischen Sport bundes
und die finanzielle Unterstützung bei Jugendfreizeiten. Für die
Versorgung am 1. Wochenende sorgten unsere drei Be treuer,
die auch immer für Fragen von unserer Seite offen waren.

Das 2. Wochenende fand in Schriesheim in einer verlassenen
Hütte im Wald statt. Die Verantwortung für dieses Wochen en de
lag noch mal ganz in unseren Händen. Organisatorisch ha ben wir
uns vor allem um unser leibliches Wohl gekümmert. Gemein-
sames Kochen und Abspülen schweißte die Gruppe noch enger
zusammen. Bei selbst geplanten und vorbereiteten Spielen kamen
Spaß und Lerneffekt voll zur Geltung. Der theo retische Ausbil-
dungsbereich wurde durch zwei Vorträge über Sucht prävention
und die Rechtslage bei der Arbeit mit Jugend lichen abgedeckt.
Nachdem der offizielle Teil abgeschlossen war, konnten wir am
Lagerfeuer unterm Sternenhimmel den Tag Revue passieren und
ge müt lich ausklingen lassen.

Bereits auf der Fahrt in Richtung unseres geliebten Breisach la gers
zu unserem 3. und letzten Ausbildungsmodul waren wir voller
Vorfreude, Hoffnung und froher Erwartungen. Schließlich galt
es nun endlich, un se re während der Wochenenden ge machten
Erfahrungen in die Tat um zusetzen und Breisach aus der Betreuer-
Perspektive kennenzulernen.

Unsere erste schweißtreibende Arbeit war der Gepäcktransport
der eintreffenden Kids vom Busparkplatz auf den Zeltplatz. So an-
strengend diese Arbeit auch war, die Schlachtgesänge der Teilis
spornten uns weiter an. Auch beim Abendprogrammpunkt „Nacht-
wanderung“ konnten wir aktiv unterstützen. Ob als Werwolf ver-
kleidet oder mit Was ser pis tolen bewaffnet, durften wir den Kid-
dies auf der Wan de rung einen ge hö rigen Schrecken einjagen –
herrlich. Am nächsten Morgen konnten wir nicht bis um 8 Uhr
schlafen. Das ist normal, das ist das Be treu er da sein – pünktlich
um 7.15 Uhr geht’s zur Betreuerbesprechung.



Wettkampfsport
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Ent täu schend ver lief das Wo che nen de für den zwei ten ba di schen
Ver tre ter aus Mann heim. Mit ho hen Er war tun gen und zwei Ju -
gend na tio nal spie lern wa ren die Kä fer ta ler an ge tre ten, die Mann -
schaft schaff te es aber nicht ih re Mög lich kei ten aus zu rei zen. So
reich te es am Sams tag nur zu ei nem Sieg ge gen Kel ling hu sen,
der Ein zug in die Zwi schen run de wur de ver passt. Am Sonn tag
konn ten auch die Sie ge ge gen Augs burg und Leich lin gen nicht
mehr ver söh nen, der 7. Platz war ein schwa cher Trost.

Un glück lich ver lief die Mei ster schaft für die U18-Mäd chen des
TV Öschel bronn, ka men doch die Me dail len ge win ner al le aus der
Öschel bron ner Grup pe. Span nend ver lief da bei die Par tie ge gen
den spä te ren Bron ze me dail len ge win ner aus Kel ling hu sen, der
dritte Satz ging nur ganz knapp ver lo ren und da mit auch die Mög-
lich keit auf ei ne Me dail le. Am Sonn tag schaff ten die Mäd chen
aus dem Enz kreis noch zwei Sie ge ge gen die Süd ver tre ter aus
Obern hau sen und Segnitz, am En de stand der 7. Rang zu Bu che.

Ba di sche U16-FAUST BAL LER 
ge win nen Län der po kal

Licht und Schat ten gab es für die ba di schen
Faust ball-Aus wah len beim U 16-Län der -
po kal am 3./4. Sep tem ber im schwä bi schen
Nie dern hall. Das zwei tä gi ge Tur nier ging aus
dem ehe ma li gen „Bo den see-Po kal“ her vor,
wird aber zwi schen zei tig durch wei te re Ver -
bän de ver stärkt. Mit je weils acht Te ams bei
den Mäd chen wie Jungs er leb te der Län der -
po kal im idyl li schen Ko cher tal ei ne Re kord -
be tei li gung.

In star ker Form prä sen tier ten sich die ba di -
schen Jungs. An ge führt von den Na tio nal -
spie lern Mar cel Sto kla sa (TV Mann heim-Kä -
fer tal) und Jo nas Schrö ter (TV Wün sch mi -
chel bach) star te te Ba den ei nen Sie ges zug mit
14:0 Punk ten (7 Sie ge) bei 14:1-Sät zen. Le -
dig lich ge gen den Tur nier zwei ten Schwa ben
(12:2) mus ste die Mann schaft von Lan des -
trai ner Rai ner Fromm knecht (Waib stadt)
beim 2:1-Er folg (11:6, 7:11, 11:4) ei nen Satz
ab ge ben. Rang drei be leg te Nie der sach sen
(10:4) vor Bay ern (8:6), Schles wig-Hol stein
(6:8), Sach sen (4:10), Mit telr hein (2:12) und
Hes sen (0:14).

Ei nen schwe re ren Stand hat ten die durch Ver -
let zun gen de zi mier ten ba di schen U 16-Mäd -
chen. Zwei Sie ge bei meh re ren knap pen Nie -
der la gen brach ten dem Team von Trai ne rin
Chri sti na Grü ne berg (Karls dorf) nur Rang 6.
Un ge schla gen ge wann Bay ern (14:0) vor
Nie der sach sen (12:2), Schles wig-Hol stein
(10:4), Mit telr hein (6:8), Schwa ben (6:8), Ba-
den (4:10), Sach sen (4:10) und Hes sen (0:14).

De le ga tions lei ter und Lan des fach wart Jür gen
Mit sche le (Lin ken heim) zog nach dem 3. Platz
in der Ge samt wer tung ein po si ti ves Fa zit: „Ei -
ne tol le Ver an stal tung auf star kem Ni veau.
Ba den hat bei den Jungs ein Su per tur nier ge -

Deut sche Se nio ren-Mei ster schaf ten in Wie sen tal:

BA DI SCHE MANN SCHAF TEN 
ho len KOM PLET TEN ME DAIL LEN SATZ
bei der Heim-DM

In gu ter Form prä sen tier ten sich die ba di schen Ver tre ter bei der
Se nio ren-DM am 3./4. Sep tem ber in Wag häu sel-Wie sen tal. Die
Ergebnisse bei den M35 mit Platz fünf für die FG Of fen burg und
Platz sie ben für den TV Wün schmi chel bach ent spra chen durch -
aus den re a li sti schen Er war tun gen mit de nen die Mann schaf ten
an ge tre ten wa ren. 

Et was da hin ter zu rück blie ben bei der F30 die Frau en der ESG
Karls ru he, Rang 7 war nach dem 5. Platz bei der Hal len-DM doch
eher ent täu schend. Bes ser in Sze ne setz te sich bei den 45-Jäh -
ri gen der ba di sche Mei ster TV Wün schmi chel bach, am Sams tag
ge lan gen Sie ge ge gen Schko pau, Le ver ku sen, Schwein furt-Obern-
dorf und Kla ren thal. Das war gleich be deu tend mit dem Ein zug
ins Halb fi na le. Hier kam es zum Auf ein an der tref fen mit Se rien -
mei ster ETV Ham burg. Der Ti tel ver tei di ger zeig te sich von sei ner
be sten Sei te und zog un ge fähr det ins End spiel ein. So mus sten
die Wein hei mer im Spiel um Bron ze ge gen den SV Weil der Stadt
an tre ten. Dank ei ner her vor ra gen den Lei stung von An grei fer Tho-
mas Mül ler si cher ten sich die Oden wäl der den viel um ju bel ten
dritten Platz.

Mit der ESG Karls ru he, dem TV Schlut ten bach und der FG Of fen-
burg wa ren in der M55 gleich drei ba di sche Te ams am Start.
Wäh rend die Karls ru her nicht mehr an frü he re Lei stun gen an -
knüp fen konn ten und am En de Rang 7 er reich ten, roll ten Schlut -
ten bach und Offenburg das Feld auf. Die Vor run den grup pe do mi-
nier ten die Or te nau er vor den Ett lin gern. Schlut ten bach set zte sich
am Sonn tag im Vier tel fi na le ge gen Had dorf und im Halb fi na le ge -
gen den VfB Stutt gart durch, Of fen burg sieg te deut lich ge gen
Ti tel ver tei di ger Ahl horn. Ge nau so ein deu tig ver lief auch das End-
spiel, Of fen burg be end e te die Mei ster schaft oh ne Satz ver lust und
ge wann ver dient.

Deut sche Mei ster schaf ten U18:

TV WÜN SCHMI CHEL BACH
do mi niert im Nor den

Mit ei ner über zeu gen den Lei stung hol te sich der TV Wün sch -
mi chel bach nach der Gold me dail le in der Hal le auch den Meis -
ter ti tel im Freien. Mit be rech tig ten Me dail len hoff nun gen wa ren
die Wein hei mer En de Au gust nach War den burg (Nie der sach sen)
zur Deut schen Mei ster schaft der U18 männlich an ge tre ten und
konn ten die se auch er fül len. 

Oh ne Satz ver lust setz te sich die Trup pe von In go Som berg und
Tho mas Mül ler ge gen den TV Kä fer tal  durch. Auch die Mit fa vo ri-
ten Arms torf und Vai hin gen so wie der VfL Kel ling hu sen mus sten
die Über le gen heit der Oden wäl der an er ken nen. Im Halb fi na le
war wie der das Auf ein an der tref fen mit dem SV Arms torf, auch
dies mal hat ten die Nie der sach sen kei ne Chan ce. Ei ne De mon stra-
tion war dann das End spiel ge gen den Nach wuchs des Deut schen
Hal len mei sters aus Vai hin gen/Enz, dem nicht der Hauch ei ner
Chan ce blieb. Da mit sind die Wein hei mer zur zeit das Maß al ler
Din ge im männ li chen Nach wuchs be reich.

Faust ball

Va nes sa Schnei der

Mar cel Sto kla sa

Thi lo Eier mann
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Wettkampfsport

Ge samt wer tung (Ad di tion der Platz zif fern): 1. Bay ern 5 (1+4),
2. Nie der sach sen 5 (2+3), 3. Ba den 7 (1+6), 4. Schwa ben 7 (2+5),
5. Schles wig-Hol stein 8, 6. Mit telr hein 11, 7. Sach sen 13, 8. Hes -
sen 16
Ba den U 16 weib lich: Ja na Luft (TSV Karls dorf), Va nes sa Schnei -
der, Lau ra Schnei der, Me la nie Schnei der (al le TV Öschel bronn),
Ju sti ne Betz (TV Waib stadt), Lau ra Küh ner (TV 1846 Bret ten);
Trai ne rin: Chri sti na Grün berg (TSV Karls dorf), Co-Trai ne rin Bi -
an ca Mol len hau er (TV Mos bach)
Ba den U 16 männ lich: Mar cel Sto kla sa (TV Kä fer tal), Ma ri us Rif -
fel (TSV Karls dorf), Thi lo Eier mann, Mar co Schä fer (bei de TV
Waib stadt), Nils Schol len ber ger, Mo ritz Kie fer, Jo nas Schrö ter,
Bri an Cros eck (al le TV Wün schmi chel bach); Trai ner: Rai ner
Fromm knecht (TV Waib stadt), Co-Trai ner: Uwe Sto kla sa (TV Kä -
fer tal)
De le ga tions lei ter: Jür gen Mit sche le (Lin ken heim)

spielt und auch die Mäd chen wa ren mit den mei sten Ver bän den
auf Au gen hö he.“ Im kom men den Jahr wird der U 16-Län der po -
kal am 15./16. Sep tem ber 2012 in Hes sen aus ge tra gen. 
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ELI SA BETH SEITZ drei fa che 
Deut sche Mei ste rin 2011

Eli sa beth Seitz war die do mi nie ren de Tur ne rin bei
den Deut schen Mei ster schaf ten am 27. und 28.
Au gust in der Göp pin ger EWS-Are na. Ne ben ih rem
zwei ten Mehr kampf ti tel ge wann sie auch am Stu -
fen bar ren und Bo den Gold so wie Sil ber am Sprung.
Au ßer dem wur de die Mann hei me rin von DTB-
Chef trai ne rin Ul la Koch für die WM im Okt o ber in
To kio no mi niert. Auch die drei an de ren BTB-Tur ne -
rin nen über zeug ten.

Mehr kampf
Tol le Lei stun gen zeig ten die be sten deut schen Tur ne rin nen im
Mehr kampf. Über strahlt wur de der Wett kampf je doch von ei -
ner Welt neu heit, die Eli sa beth Seitz am Stu fen bar ren zeig te. Ein
Sha posh ni ko va mit gan zer Dre hung! Noch nie zu vor hat te ei ne
Tur ne rin die ses Ele ment im Wett kampf ge zeigt. Ins ge samt über -
zeug te die Ti tel ver tei di ge rin mit 55,800 Punk ten nur zwei Wo -
chen nach ih rer Fuß ver let zung mit ei nem sta bi len Wett kampf und
setz te sich da mit ge gen die zweit plat zier te Stutt gar te rin Kim Bui
(55,450 P.) durch. Durch ei nen De fekt am Stu fen bar ren ver zö -
ger te sich der Wett kampf bis in die spä ten Abend stun den. Erst
nach dem ein Er satz ge rät be schafft wur de, konn ten die Tur ne rin -
nen ih re Bar ren ü bun gen ab sol vie ren. Eli sa beth hat te zu die sem
Zeit punkt be reits am Bar ren ge turnt. Die drei wei te ren Star te rin-
nen aus Ba den, Kat ja Roll, Ma rie-So phie Bog gasch (bei de TG Söl -
lin gen) und Ali na Ro thardt (TV Ober hau sen) be wahr ten je doch
die Ner ven und brach ten den Wett kampf auch spät am Abend
gut zu En de. Kat ja konn te ihr tol les Er geb nis von Al ten diez ei ne
Wo che zu vor so gar noch mals um 0,8 Punk te stei gern und knack-
te mit 50,350 Punk ten die 50 Punk te-Mar ke. Da mit be leg te sie
ei nen aus ge zeich ne ten sieb ten Platz. Für Ali na stan den am En de
46,500 Punk te und Rang 12 auf dem Ta bleau. Knapp da hin ter
(46,350 P.) wur de Ma rie-So phie 13. Für die bei den jun gen Tur ne -
rin nen ist dies ein aus ge zeich ne tes Er geb nis.

Kunst tur nen Frau en

Ge rä te fi nals
Span nend stes Ge rä te fi na le war aus ba di scher Sicht ein deu tig das
Bar ren fi na le. Denn ne ben Eli sa beth Seitz hat te sich auch Kat ja Roll
am Sams tag für das Fi na le qua li fi zie ren kön nen. Bis auf ei nen
Schritt beim Ab gang zeig te sie auch am Sonn tag wie der ei ne su -
per Übung und wur de mit 13,200 Punk ten be lohnt (Rang 5).
Eli sa beth zeig te er neut den Sha posh ni ko va mit gan zer Dre hung,
dies mal so gar di rekt in die Stal der mit hal ber Dre hung! Da mit
konn te ihr nie mand den Ti tel strei tig ma chen (15,025 P.). Gold
ge wann der Schütz ling von Clau dia Rö din ger-Schunk auch am
Bo den, wo sie ih re Übung feh ler frei auf die Mat te zau ber te und
sich mit 14,000 Punk ten ge gen Na di ne Ja rosch (13,900 P., Det -
mold) durch setz te. Zu sätz lich ge wann die Mann hei me rin am Sprung
Sil ber (14,225 P.). Im Bal ken fi na le wur de sie mit 12,325 Punk ten
Fünf te. Ma rei ke Ei tel
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als in der letz ten Bahn plötz lich die Mu sik ver sag te. Die Fol ge war
ein Sturz beim Dop pel sal to und 12,00 Punk te. Die zwei te ba di -
sche WM-Kan di da tin, Eli sa beth Seitz (TG Mann heim), hat te die
Teil nah me kurz fri stig auf grund ei ner Fuß ver let zung ab sa gen müs-
sen. Ma rei ke Ei tel
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KAT JA ROLL
bei er ster WM-Qua li fi ka tion auf Platz 7

Beim er sten Wett kampf am 13. Au gust in Al ten diez zur Qua -
li fi ka tion für die WM im Okt o ber in To kio hat Kat ja Roll (KR
Karls ru he) ei nen sehr gu ten sieb ten Platz be legt.

In ih rem er sten Jahr bei den Se nio rin nen war es Trai ne rin Tat -
ja na Bach may er und Kat ja be reits im Vor feld be wusst, dass es
schwer wer den wür de, ganz vor ne mit zu mi schen. Mit 49,550
Punk ten konn te Kat ja zwar so eta blier te Tur ne rin nen wie Kim Bui
(55,100 P.) nicht an grei fen, ließ je doch die mei sten gleich al tri gen
Tur ne rin nen hin ter sich.

Kat ja er öff ne te den Wett kampf der Frau en am Sprung und zeig-
te ei nen sau be ren Über schlag Hock sal to (12,45 P.). Am Stu fen -
bar ren ver buch te Kat ja mit 12,65 Punk ten ih re höch ste Wer tung
des Ta ges, be vor die 16-Jäh ri ge den Schwe be bal ken bei der Dop -
pel dre hung auf ei nem Bein lei der ver las sen mus ste. Den noch
konn te sie 12,45 Punk te (Schwie rig keit 5,2) auf ih rem Kon to ver -
bu chen. Am letz ten Ge rät, dem Bo den, hat te Kat ja dann Pech,

STE VEN MATT NER 
aus Gries heim mit Platz 16

Als ein zi ger ba di scher Tur ner ging Ste ven Matt ner (TV Gries heim)
in Göp pin gen an die Ge rä te. Mit 74,700 Punk ten und Platz 16
schlug sich der ge bür ti ge Mag de bur ger mehr als acht bar. 

„Ich bin zu frie den. Im Vor feld hat te ich nur we nig Mög lich keit zum
Trai ning und ha be das üb li che Pen sum von ei nem Trai ning pro
Wo che ab sol viert“, sag te der „Hob by-Tur ner“ nach dem Wett -
kampf. Denn im Ge gen satz zu den deut schen Top-Tur nern Boy,
Nguyen oder Ham bü chen geht Matt ner ne ben dem Tur nen ei -
nem Voll zeit job nach.

Den Ti tel si cher te sich in ei nem span nen den Wett kampf Phil ipp
Boy mit 89,850 Punkten vor dem Un ter ha chin ger Phil ipp Nguyen
(87,950 P.). Ma rei ke Ei tel

Kunst tur nen Männer
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NEU WAH LEN des Lan des fach war tes 
und des Lan des fach aus schus ses

Die Durch füh rung der Neu wah len wur de von Wolf gang Si mon
über nom men. Die Mit glie der des Fach aus schus ses wur den
ein stim mig ent la stet.

Klaus-Die ter wird oh ne Ge gen stim me wie der zum Lan des fach -
wart für drei Jah re ge wählt und über nahm die rest li chen Wah len.
Die se wur den en bloc ein stim mig ge wählt und die bis he ri gen
Amts in ha ber nah men die Wahl an. Bernd Ding über nahm wei -
ter hin das Amt des Be auf trag ten für Öf fent lich keits ar beit kom -
mis sa risch.

KURZ UND BÜNDIG

– Wer theim und Edin gen ganz vorn bei den Deut schen 
Her aus ra gen de Er geb nis se lie fer ten der TV Wer theim bei den
Män ner 50. Das Team wur de Deut scher Mei ster. Die Da men
des TV Edin gen wur den in der Klas se Frau en 30 Deut scher Vi -
ze meister. Bei den Te ams herz li che Glück wün sche zu die sen Er -
fol gen.

– Die ba di schen Mei ster schaf ten in Walds hut wur den sehr ge-
lun gen durch ge führt und fan den in gu ter At mo sphä re statt. 

– Die Ver an stal tung Turn spie le On Tour fand sehr gu ten An -
klang und das Ziel pu bli kum war exakt rich tig. Es gab vier Ter -
mi ne, die in Wag häu sel und in Waib stadt von Diet helm Weiß,
in Of fen burg von Wer ner Brax meier und Klaus-Die ter Rusch
und in Karls ru he von Mar kus Höfler durch ge führt wur den. Ei ne
wei te re Ver an stal tung fin det im April 2012 in Frei burg statt,
wo sich Wolf Dickert noch um ei ne Hal le be mü hen wird. 

– Nach gut 30 Jah ren legt Wolf gang Si mon sein Amt als Gau -
fach wart Mit tel ba den/Murg tal nie der und wird es in jün ge re
Hän de über ge ben. Klaus-Die ter Rusch be dank te sich herz lich
für die tol le Mit ar beit über die vie len Jah re hin weg und be dau -
ert die sen Schritt.

WICH TI GE PRELL BALL-TER MI NE

Ju gend-Spiel ta ge

9. Okt o ber 2011 in Frei burg
27. No vem ber 2011 in Waib lin gen

4. Fe bru ar 2012 in Wies loch

Ver bands li ga Män ner

6. No vem ber 2011 in Waib lin gen
4. Fe bru ar 2012 in Wies loch

Spiel ta ge Män ner 30 / 40 / 50 und 60

6. No vem ber 2011 in Waib lin gen
4. Fe bru ar 2012 in Wies loch

Ka der lehr gang 12./13. Mai 2012 

Lan des fach aus schus ses tag te in Hu chen feld:

KLAUS-DIE TER RUSCH
bleibt ober ster Prell bal ler in Ba den

Am 9. Ju li 2011 er öff ne te Lan des fach wart Klaus-Die ter Rusch
die von ihm ein be ru fe ne Jah res ta gung des Lan des fach aus schus-
ses Prell ball im Ver eins heim des TV Hu chen feld.

Die Mit glie der des Lan des fach aus schus ses konn ten viel Po si ti ves
be rich ten, aber es konn te nicht ver hehlt wer den, dass das ei ne
oder an de re in der Ent wick lung des Prell ball sports nicht wie ge -
wünscht vor an geht. Von der Äm ter be set zung selbst ist man im
Fach ge biet gut auf ge stellt, wo bei der Ju gend be reich wei ter hin
stagniert. 

Der ak tuel le Schieds rich ter be stand ist: 59 Schieds rich ter, da von
11 A, 24 B und 24 C. Dies ist ein signi fi kan ter Rück gang von 15
Schieds rich tern bzw. 21 Pro zent. Be treffs Öf fent lich keits ar beit be-
män gel te Mar kus Höfler und Bernd Ding den In for ma tions fluss.
Die An we sen den wur den ge be ten, so fern sie bei Ver an stal tun -
gen vor Ort sind, we nig stens ei nen klei nen Hin weis zu schicken,
um In fos on li ne stel len zu kön nen oder an die Me dien wie Ba -
di sche Turn zei tung oder Prell ball-In for ma tion wei ter zu ge ben. Im
Frei zeit be reich gibt es et wa zwölf Mann schaf ten. Der Spiel be -
trieb im Be reich Mit te mus ste man gels Be tei li gung aus fal len. Die
Frei zeit-Mann schaf ten be grüß ten die In te gra tion ih res End spiel -
ta ges in die Ba di schen Mei ster schaf ten.

Im Ju gend be reich sind die Ju gend li chen recht schwer zu mo ti vie-
ren. Die se ha ben heu te ein Über an ge bot an Frei zeit mög lich kei ten.
Die Be rufs aus bil dung reißt Mann schaf ten aus ein an der. Auch en -
ga gier te Be treu er zu fin den ist sehr müh sam. Es wird be ra ten, wel -
che Maß nah men er grif fen wer den kön nen. Wich tig ster Weg ist,
die „Spra che“ der Ju gend und die neu en Me dien zu nut zen. Der
An satz in You tu be und Fa ce book Be kannt heit zu er rei chen wird
von Hanns Ger ner und Mar kus Höfler ver folgt. Mar kus Höfler
bit tet die An we sen den „be son de re Ak tio nen“ zu über le gen, um
Auf merk sam keit zu wecken.

Sich tungs lehr gang und Ka der lehr gang lie fen oh ne Kom pli ka tio -
nen ab und der Deutsch land po kal war aus Spie ler- und Be treu er-
sicht gut durch ge führt. Im Be treu er team fehlt ein weib li ches Mit -
glied.

Prellball

Wettkampfsport
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WOLF GANG SI MON schei det nach 
30 Jah ren von sei nem Amt aus

Nach gut 30 Jah ren treu en, pflich -
ter füll ten Wir kens als Gau fach wart
Prell ball Mit tel ba den/Murg tal sagt
Wolf gang Si mon: „Es ist ge nug”.

Wolf gang Si mon stellt beim näch s -
ten Turn tag sein Amt zur Ver fü gung.
Es ist Zeit, dass es in jün ge re Hän de
kommt, so Wolf gang Si mon. Wenn
man ihn fragt, wie er zum Prell ball
ge kom men ist, so weiß er es selbst
nicht so rich tig. Ei gent lich stammt er
aus dem Turn be reich. Ir gend wie kam
vor vie len Jah ren die An fra ge an ihn
her an, den Gau fach wart für Prell ball
zu über neh men. 

Wenn Wolf gang Si mon in sei ner Ar beit als Gau fach wart be son -
ders auf ge fal len ist, so war es sei ne ru hi ge, mensch li che Art, sei -
nen Ge gen ü ber in re spekt vol ler Wei se zu be geg nen. Das zeich -
ne te ihn be son ders aus. At tri bu te wie Zu ver läs sig keit und ste tes
Dasein für an de re, wann es galt, Din ge zu or ga ni sie ren und auf
den Weg zu brin gen, sind eng mit sei nem Tun ver bun den. 

Bei al lem Ver ständ nis, dass Wolf gang Si mon nach all den Jah ren
den Wunsch ver spürt, nun sich doch vom ak ti ven Amt zu rück -
zu zie hen, so schwer lässt man ihn aber auch ge hen. Der Lan des-
fach aus schuss vor sit zen de Klaus-Die ter Rusch dank te Wolf gang
Si mon ganz herz lich für sei ne ex zel len te Tä tig keit als Gau fach -
wart und wünsch te ihm al les Gu te. Dem schlie ßen sich al le Prell -
ball freun de in Ba den an. Bernd Ding
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Deutschlandpokal
Gerätturnen männlich (AK 9-18)
5./6. November 2011
Sporthalle Heidelberg-Kirchheim

www.ktg-heidelberg.de

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

Deutschlandpokal
Gerätturnen männlich (AK 9-18)
5./6. November 201
Sporthalle Heidelberg-Kirchheim

  
   
   
  

  

Deutschlandpokal
Gerätturnen männlich (AK 9-18)

15./6. November 201
Sporthalle Heidelberg-Kirchheim

  
   
   
  

  

Deutschlandpokal

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

  
   
   
  

  

 

 
 

 
 

Turnen vereint!

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 



In den Trai nings pau sen stan den ei ne Ka nu fahrt auf dem Neckar
und der Be such des Hei del ber ger Schlos ses auf dem Pro gramm.
Un ter stützt wur de das Camp von Ma thi as Stein und Pe tra Speel -
mann für al le Be lan ge rund um Trai ning und Ver pfle gung.

Nach sechs Ta gen Trai ning, Spaß und vie len neu en Er fah run gen
war das Camp lei der viel zu schnell vor bei. Die Tur ne rIn nen freu -
en sich auf ein hof fent lich bal di ges Wie der se hen beim näch sten
Trai nings camp oder Wett kampf. ■

Er folg rei ches bi na tio na les RHÖN RAD-
TRAI NINGS CAMP in Neckar ge münd

Ein Aben teu er der be son de ren Art: ei ne sport lich, run de Be geg -
nung für Rhön rad tur ne rIn nen fand vom 1. bis 6. Au gust 2011
in Neckar ge münd statt. Tur ne rIn nen aus den Nie der lan de und
Deutsch land ga ben sich ein Stell dich ein im Trai nings la ger. 

Mei ster li che Trai nings tipps er hiel ten die Sport ler von dem in der
Rhön rads ze ne be kann ten nie der län di schen Tur ner und Trai ner
Je roen de Bru in, mehr fa cher nie der län di scher Mei ster und Welt -
mei ster schafts-Drit ter. Mit von der Par tie die am tie ren de nie der -
län di sche Ju gend mei ste rin Char lot te Speel mann so wie die zwei -
fa che Deut sche Mei ste rin Clau dia Trickes vom TV 1876 Neckar -
ge münd. Hier kom plet tier ten Ma ren Ruckels hau sen, La ra Mar -
le ne Strümpfler und Nils Em me rich die Trai nings ge mein schaft.
Aus Würt tem berg rei ste Ju lia Muth vom TSV Schwai gern an. 

Ins ge samt 32 Stun den Trai ning stan den auf dem Plan und bis zu-
letzt wur den die Trai nings mög lich kei ten ge nutzt, um neue Tei le
zu er ler nen oder be kann te Übun gen zu ver bes sern. Die klei ne
Grup pe er mög lich te ein hoch in ten si ves Trai ning und die in di vi -
duel le Er ar bei tung neu er Übungs e le men te.

Wettkampfsport
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Rhönradturnen

luß heim aus ge wählt. Als Trai ne rin wur de Da nie la Bat ke (eben -
falls TBG Neu luß heim) be nannt. 

Die Or ga ni sa tion lag in den Hän den von Hei de Bru ne der, Prä -
si den tin des in ter na tio na len Tech ni cal Com mi tee. Die Trai nings -
ein hei ten wur den von Ma ri na Lo bach (BLR), Olym pi a sie ge rin
1988 (da mals UdSSR), und von Ma ri na Ni ko lae va (RUS), Trai ne -
rin am Mo skau er Na tio nal zen trum, ge lei tet.

Das Ziel die ses ein wö chi gen Camps war die Ver mitt lung von Trai -
nings me tho dik und neu en Tech ni ken so wie ein Er fah rungs aus -
tausch zwi schen den teil neh men den Trai ner- und Gym na stin nen. 

So wohl Kri sti ne und Ka trin als auch Da nie la Bat ke konn ten vie le
neue Im pul se mit nach Hau se neh men. Dar ü ber hin aus wur den
auch neue in ter na tio na le Kon tak te ge knüpft. Für die Neu luß hei -
mer De le ga tion wird die ses Trai nings camp als un ver gess li ches Er -
leb nis in Er in ne rung blei ben. ■

TRAI NINGS CAMP DER UEG 
(Union eu ro péen ne de gym na sti que)

Im Ju li die sen Jah res fand in Dorn birn (AUT) das 1. UEG Trai -
nings camp in der Rhyth mi schen Gym na stik statt. Als Teil neh -
me rin nen, die den Deut schen Tur ner-Bund ver tra ten, wur den
von der Bun des nach wuch strai ne rin Ma ri a na Chri sti an sen, die
Gym na stin nen Kri sti ne Benz und Ka trin Pan kratz vom TBG Neu-

Rhyth mi sche Sport gym na stik

V.l.n.r.: Je roen de Bru in, Pe tra Speel mann, Nils Em me rich, Char lot te Speel -
mann, Clau dia Trickes, Ma thi as Stein, Ju lia Muth und Ma ren Ruckels -
hau sen. Nicht auf dem Bild: La ra Mar le ne Strümpf ler.

V.l.n.r. hin ten: Ma ri na Ni ko lae va, Ma ri na Lo bach, Da nie la 
Bat ke – vor ne: Kri sti ne Benz, Ka trin Pan kratz.

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Am Frei tag end e te die Trai nings maß nah me nach dem Vor mit tags -
trai ning mit ei nem letz ten lecke ren Mit ta ges sen. Ab ge kämpft
mü de und ei nem dicken Mu skel ka ter konn ten die Ak ti ven ih ren
Heim weg an tre ten. In ei nem wa ren sich aber al le Be tei lig ten ei -
nig, die ser Lehr gang soll te wenn mög lich im kom men den Jahr
wie der holt wer den.

Nor bert Rau fer

BA DENS NACH WUCHS 
zu Gast im Bun des lei stungs zen trum

Vom 15. bis 19. Au gust war das Bun des- und Lan des  leis tungs-
zen trum für Tram po lin tur nen in Ru it bei Stutt gart fest in ba di -
scher Hand. Clau di us Mey er hat te für 15 jun ge ba di sche Ath -
le ten aus neun ver schie de nen Ver ei nen und vier wei te re Trai ner
den er sten fünf tä gi gen Som mer lehr gang im Schwä bi schen or -
ga ni siert. 

Die Sport schu le Ru it bie tet mit ih ren Über nach tungs häu sern,
Kan ti ne und na tür lich den zahl rei chen Sport an la gen ide a le Vor -
aus set zun gen. Das Be son de re ist die Trai nings hal le für die Kunst-
und Tram po lin tur ner. Hier stand Ba dens Nach wuchs sport ler al -
les zur Ver fü gung was das Tram po lin er herz hö her schla gen lässt.
Vier stän dig auf ge bau te, na gel neue Eu ro tram po lin ge rä te und ein
wei te res Groß tram po lin in Ver bin dung mit ei ner Schnit zel gru be
für sanf te Lan dun gen sind im ba di schen Lan des teil nir gends vor -
han den. So konn ten am Mon tag mor gen nach der An rei se und
ei ner aus gie bi gen Er wär mung oh ne den all täg li chen Ge rä te auf -
bau di rekt ins Trai ning ein ge stie gen wer den. 

Tram po lin tur nen
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An den fünf Trai nings ta gen stand mor gens, mit tags und abends
je ei ne Trai nings ein heit auf dem Zeit plan, wo bei ne ben dem Tram-
po lin trai ning auch sport ar ten ü ber grei fend tur ne ri sche, leicht ath -
le ti sche und schwim me ri sche In hal te ein ge bun den wur den. Aber
auch Fuß ball spie len, Akro ba tik und Ae ro bic stan den auf dem
Trai nings plan der jun gen Sport ler. Beim Be such des Frei ba des ver -
such ten sich ei ni ge der Ak ti ven und Trai ner im Was ser sprin gen
vom 7,5 und 10 Me ter Turm und ern te ten nach ei nem per fek ten,
fast oh ne Sprit zer ein ge tauch ten Kopf sprung spon ta nen Ap plaus
der an we sen den Ba de auf sicht und Ba de gä ste. 

Als wei te res High light wur de die ba di sche Trai nings grup pe be -
reits am er sten Tag vom Bun des trai ner Mi chael Kuhn in der Trai -
nings hal le be grüßt. Er war je den Tag mit meh re ren Ath le ten in
der Hal le und so konn ten die Lehr gangs teil neh mer beim Trai ning
der Bun des ka der ath le ten zu schau en und teil wei se im Wech sel
am sel ben Tram po lin trai nie ren. Ab Mitt woch kam dann zu sätz -
lich noch STB-Lan des trai ner Jew gen ji Sher man mit den schwä -
bi schen Ka der ath le ten zum re gu lä ren Trai ning in die Sport schu -
le. Am Don ners tag schließ lich ge sell te sich noch Hen rik Steh lik,
Ein zel- und Mann schafts welt mei ster und Bron ze me dail len ge win -
ner bei den Olym pi schen Spie len 2004 in Athen, zu der bunt ge -
misch ten Trai nings grup pe und reih te sich völ lig selbst ver ständ lich
in den Trai nings be trieb ein. 



Die Turn ab tei lung des TSV Wieb lin gen sucht ab so fort
ei ne/n

TRAINERIN  / TRAINER

für die Wett kampf tur ne rin nen (Die Tur ne rin nen sind Jahr -
gang 1996 und jün ger und tur nen KM III). Das Trai ning fin -
det diens tags von 18 – 20 Uhr und sams tags von 10 – 12 Uhr,
je weils im Sport zen trum West in Wieb lin gen, statt. Die/der
Trai ne rIn wird vor zugs wei se für diens tags ge sucht.

Bei In ter es se bit te Kon takt auf nah me un ter: Ka ro lin Seyf fer,
0179 9081919, KarolinSeyffer@gmx.de oder bei San dra
Buch holz, 06221 840534.

Der SV Forch heim sucht bald mög lichst ei ne/n

ÜBUNGS LEI TERIN  / ÜBUNGS LEI TER

mit oder oh ne Li zenz für die Lei stungs rie ge der Mäd chen
(10 bis 19 Jah re, KM 2 und KM 3). Trai nings zei ten und Ver -
gü tung nach Ab spra che. Nä he re In for ma tio nen bei Ma ja
Kluth, Te le fon 07642 6060.

Der TV Bröt zin gen sucht für sei ne Gym na stik grup pen 
– Diens tag  ab ends Sie & Er, 20.15 – 21.15 Uhr 
– Mitt woch  ab ends Frau en gym na stik, 9.45 – 20.45 Uhr
ab so fort ei ne ge eigne te 

ÜBUNGS LEI TERIN mit C-Li zenz.

In ter es sen tin nen kön nen sich ger ne bei der Ge schäfts stel le,
Tel. 07231 464548 (Mo, Mi, Do 8.30 – 12.00), E-Mail:
tvbroetzingen@web.de oder un ter 0170 4855401 mel den.

Personalien
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Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des im
OKTOBER 2011 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches Ju -
bi läum feiern dür fen! 

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 2. Oktober die Lan -
desfachwartin für Gymnastik Silvia Baumgärtner, Lorenz-Öchs-
ler Weg 26, 77855 Achern (57); am 3. Oktober das Vorstands -
mitglied der BTJ für Kinderturnen Dr. Kerstin Sauer, Stein wei -
ler straße 29, 69242 Mühlhausen-Tairnbach (34) und der Vor-
sitzende des Main-Neckar Turngaues Werner Wießmann, Rei-
chenberger Straße 111 a, 97877 Wertheim (64); am 16. Oktober
im Bereichsvorstand Leistungssport der Vertreter der Turngaue
Rolf Weinzierl, Bismarckstraße 16, 68535 Edingen-Neckarhau -
sen (70); am 18. Oktober die Vizepräsidentin für Öffentlichkeits -
arbeit Sonja Eitel, Brunnenstraße 11/1, 75242 Neuhausen (57);
am 29. Oktober das Vorstandsmitglied der BTJ für Lehrarbeit,
Sabine Ernst, Grünewaldstraße 30, 68169 Mannheim (39) und
am 31. Oktober der Vizepräsident für Finanzen, Alfred Metzger,
Rotkreuzstraße 23, 68753 Waghäusel (59).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff -
nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel Freu de
und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

„Glück kann man nicht kaufen, 
Glück wird geboren“

Hallo, ich bin Samuel David und hab am 10. August 2011 um
9.37 Uhr zum ersten Mal laut (und vor Freude) geschrien. Mei-
ner Mama Tanja geht es gut, Papa Rainer noch mehr. 

Der Badische Turner-Bund beglückwünscht seinen haupt-
amtlichen Mitarbeiter Rainer Klipfel sowie seine Frau Tanja zur
Geburt ihres Sohnes Samuel David und wünscht der jungen
Familie alles Gute sowie dem kleinen Erdenbürger viel Neugier,
Erlebnisfreude und Lebensglück.

Dank für Geburtstags-Glückwünsche
Aus Anlass meines 70. Geburtstages haben mich zahlreiche
Glückwünsche aus dem gesamten BTB erreicht, über die ich
mich sehr gefreut habe. Leider ist es mir nicht möglich, allen
Gratulanten persönlich zu danken. Ich bedanke mich des-
halb auf diesem Wege bei all denen, die an mich gedacht und
mir gratuliert haben. Ich werde mich darum bemühen, den
guten Wünschen gerecht zu werden.

Gernot Horn

Dankeschön 
für zahlreiche Glückwünsche
Herzlichen Dank den vielen Turnfreundinnen und Turnfreun-
den für die Grüße und guten Wünsche anlässlich unserer
75. Geburtstage. 

Werner Kupferschmitt und Siegfried Michel

Rolf Weinzierl wird 70
In Edingen-Neckarhausen feiert Rolf Weinziert am Sonntag,
dem 16. Oktober 2011, seinen 70. Geburtstag. Der Jubilar
ist als Vertreter der Turngaue Mitglied im Bereichsvorstand
Wettkampfsport und Bildung und im Badischen Turner-Bund
überaus aktiv. Eine ausführliche Laudatio folgt in der Okto -
ber-Ausgabe de Badischen Turnzeitung.

Jobbörse
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zahl rei chen Hel fer aus Meckes heim, stell ver tre tend an die Vor -
sit zen de Ka rin Frei mann, den Lei ter des Wett kampf bü ros Wolf -
gang Wo le sak so wie Car men Fil sin ger und al len Fach war ten des
El senz-Turn gaus. Sa ri na Pfrün der

GAU MEI STER SCHAF TEN Orien tie rungs-
lauf mit stei gen den Teil nehm er zah len

Auf Grund der gu ten Re so nanz in den ver gan ge nen vier Jahren
ent schie den sich die Ver ant wort li chen des El senz-Turn gaus
er neut Gau mei ster schaf ten im Orien tie rungs lauf aus zu tra gen.
Mit die sem Wett kampf end e te auch gleich zei tig die Frei luft -
sai son 2011. 

Ins ge samt gin gen 30 Orien tie -
rungs läu fer und Kin der ab neun
Jah ren an den Start. Bei strah len -
dem Son nen schein und ide a len
Lauf tem pe ra tu ren mach ten sich
die Läu fer auf den Weg. „Un ter
den Läu fern sind Ba den-Würt tem-
ber gi sche Mei ster und Ka derläu -
fer des Ba di schen Tur ner-Bun des
zu fin den“, freu te sich die Or ga -
ni sa to rin Hei ke Horst vom El senz-
Turn gau. Im Wimp fe ner Forst 
bei Neckar bi schofs heim-Helm hof
mach ten sich die Läu fer je nach Al ters klas se auf die drei bis sie -
ben Ki lo me ter lan ge Strecke. Mit ei ner Kar te im Maß stab 1:15000
aber oh ne Kom pass ging es in das Ge län de. Hei ke Horst er läu -

ter te, dass dies mal der Par cours
qua li ta tiv an spruchs voll sei was
sich auch in den mitt le ren Lauf -
zei ten von bis zu ei ner Stun de
nie der schlug.

Der stell ver tre ten de Vor sit zen -
de des El senz-Turn gaus Hans
Dür re be dank te sich bei den Ak-
teu ren und Or ga ni sa to ren und
stell te den Stel len wert ei ner sol -

El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

Gau-Kin der turn fest in Meckes heim:

ÜBER 400 KIN DER 
schnup per ten Turn fe stat mos phä re

Rund 400 Kin der aus 13 Ver ei nen des El senz-Turn gaus er leb -
ten beim TSV Meckes heim ein span nen des und ab wechs lungs-
rei ches Gau-Kin der turn fest. An läss lich des 110. Ge burts ta ges
rich te te der Mehrs par ten ver ein ei nes des größ ten Sport er eig -
nis se im Tur ner jahr aus.

„Das Gau-Kin der turn fest ist die größ te Brei ten sport ver an stal tung
für Kin der im El senz-Turn gau“, so der Turn gau vor sit zen de Mar -
kus Pfrün der. Über 400 Kin der nah men an fast 60 Wett kämp -
fen teil und sorg ten für zu frie de ne Ge sich ter bei Aus rich ter und
Ver an stal ter. Der Turn gau vor sit zen de spar te nicht mit lo ben den
Wor ten und An er ken nung: „Sol che Ver ei ne wie der TSV Meckes-

heim sind für das Kin der tur nen und den
Brei ten sport äu ßerst wich tig.“ In der Tat: die
Hel fer um die Haupt or ga ni sa to rin und Gau-
Kin der turn war tin nen Car men Fil sin ger lei s -
te ten her vor ra gen de Ar beit. Auf zwei Sport -
plät zen und in der Au wie sen hal le ging das
Turn fest dank der gu ten Vor ar beit rei bungs -
los über die Büh ne. 

Nach dem die Kin der mit ih ren Übungs lei -
tern und Trai nern am frü hen Mor gen an ge -
reist wa ren be gan nen die Wett kämp fe in den
ver schie de nen Sport stät ten. Am Vor mit tag
stan den Ge rät tur nen, Leicht ath le tik und die
ge misch ten Mann schaft wett kämp fe auf
dem Pro gramm. Al le Au ßen an la gen so wie
die Turn hal le wur den für die ver schie de nen

Dis zi pli nen be nö tigt. In al ters spe zi fi schen Gau- und Be zirks klas-
sen ab sol vier ten die jun gen Tur ner ih re Wett kämp fe. 

Zur Mit tags zeit war Ent span nung und Kraft-Auf tan ken für die
noch aus ste hen den Wett kämp fe an ge sagt. Am Nach mit tag wur -
de erst mals oh ne ge mein sa men Ein marsch ein bun ter Spie le nach -
mit tag mit ei nem Orien tie rungs lauf er öff net. Das Völ ker ball tur -
nier und ei ne Spaß-Ral lye, bei der ver schie de ne Auf ga ben er -

le digt und Rät sel ge löst wer den
mus sten, wa ren in die sem Jahr
neu. Auf im mer grö ße re Be liebt -
heit stößt der Bär chen-Cup. Für
Kin der bis sie ben Jah ren soll die -
ser Wett kampf ein Ein stieg in den
klas si schen Ge rä te-Wett kampf
sein. Es wur den Turn e le men te und
Grund fer tig kei ten aus dem Ge -
rät tur nen ge for dert. Je des Kind
be kam ei ne Turn kar te, die vor
Ort be wer tet wur de, und im An -
schluss ei ne Ur kun de mit Turn -
fest me dail le über reicht. 

Al le Kin der wa ren zwi schen zwei und 13 Jah ren und ka men aus
Bad Rap pe nau, Ep fen bach, Ep pin gen, Eschel bach, Eschel bronn,
Kir chardt, Kürn bach, Meckes heim, Mühl bach so wie Neckar bi -
schofs heim, Sins heim, Sulz feld und Waib stadt. Zum Schluss der
Ver an stal tung ging schließ lich der Dank des Vor sit zen den an die
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Hans Dür re, stell v. Gau vor sit zen der und Gau-
fach wart Orien tie rungs lauf vor dem Start.



Aus den Turngauen

lisiert und über ar bei tet wer den. „Dann wä-
ren auch wie der Ba den-Würt tem ber gi sche
Lan des rang li sten läu fe in un se rem Turn gau
mög lich“, so Dür re. Dies wur de von den
Wett kämp fern mit gro ßem Bei fall quit tiert.

In den ein zel nen Al ter klas sen gin gen fol -
gen de Sie ger her vor: 
Ja ni na Zangl, TSV Meckes heim (Schü ler
11/12), Fa bi an Kö se gi, TV Bad Rap pe nau
(Schü ler 9/10), Do mi nik Her ker, TV Waib -
stadt (Schü ler 11/12), Ro bert Schil ling, TSV Reich arts hau sen
(19 – 34 Jah re), Bernd Eckert, TSV Reich arts hau sen (ab 35 Jah -
ren), Fa mi lie Lan ger, TV Ep fen bach (Fa mi lien OL).

Mar kus Pfrün der

chen Ver an stal tung auch aus Trai nings ge sichts punk ten für das be-
vor ste hen de Ba den-Würt tem ber gi sche Lan des turn fest im kom -
men den Jahr in Heil bronn her aus. Au ßer dem wer de das Trai ning
im Herbst und im kom men den Früh jahr wei ter op ti miert. Wei ter
sol len die vor han de nen Lauf kar ten des El senz-Turn gaus ak tu a -
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Sie ger fo to – rechts Hei ke Horst.

Turn gau Mann heim
Franziska Mieth . Windeckstraße 26 . 68163 Mannheim . Telefon (0621) 39 23 96 45

GAU-WAN DE RER 
fühl ten sich in Hems bach pu del wohl

Wer beim Gau wan der tag 2011 ak tiv da bei sein woll te, der mus -
ste schon früh auf ste hen, denn Ger hard Bro se, der Stütz punkt -
lei ter der aus rich ten den SG-Sport ab zei chen Hems bach und sein
Team er war te ten die Wan de rer aus den Mann hei mer Gau ve r -
ei nen schon am Sonn tag mor gen in der Frü he ab 8.30 Uhr bei
der mit ten in ur wüch sig grü ner Land schaft ge le ge nen För ster-
Braun-Hüt te. 

Pünkt lich um 9.00 Uhr konn te der Trupp der „Lang streck ler“ auf
die 11 km-Rou te ge schickt wer den. Ei ne vier tel Stun de da nach
mach te sich das Gros aus der Ge samt an zahl von 204 (!) Wan -
der freun den auf die mitt le re Run de von ca. 7 Ki lo me tern, und
wie der 15 Mi nu ten spä ter ging das rest li che Feld auf die 4 km-
Tour. Je de der drei Grup pen wur de von je weils zwei er fah re nen,
orts kun di gen und mit den ge schicht li chen Hin ter grün den der Re -
gion höchst ver trau ten Wan der füh rern vom Oden wald club aus
Hems bach an ge führt. An Ver weil stel len, wie u.a. der Wall fahrts-
stät te auf dem Kreuz berg – an je dem Pfingst mon tag zie hen Pil -
ger aus den ‚Bereichen Nörd li che Berg stra ße und Vor de rer Oden-
wald zu die sem Ort des Glau bens – oder dem „Stei ner nen

Gaul“, ei ner ehe ma li -
gen Grenz mar ke, ver -
moch ten die Wan de rer
et was zu ver schnau fen
und da bei den in ter es -
san ten Ge schich ten aus
frü he ren Jahr hun der ten
er bau lich zu lau schen.

Und al le Wan der füh rer
brach ten die ih nen An -
ver trau ten wie der voll -
zäh lig, wohl be hal ten
und von den herr li chen
Strecken schwär mend
zum Aus gangs punkt,
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der För ster-Braun-Hüt te zu rück, wo sich die Aus ga be stel len für
Ge trän ke und Spei sen bes tens ge rü stet zeig ten, so dass nie mand
lan ge auf Stär kung war ten mus ste. Gut er holt hat ten die Gau-
Wan de rer nun ger ne ein of fe nes Ohr für Be grü ßungs wor te, u.a.
von Hems bachs Bür ger mei ster Vol ker Pau li, vom Orts vor ste her
der Nach bar ge mein de Sulz bach – de ren Ge mar kung war auch
in die Wan der strecken ein be zo gen – und von den Ver ant wort -
li chen der SG Hems bach mit Ger hard Bro se an der Spit ze. 

Na tür lich zog es auch, an ge sichts
der un ge wöhn lich ho hen Teil -
nehm er zahl, den Gau vor sit zen -
den Kon rad Rei ter ans Mi kro fon,
und pflicht ge mäß galt es für Gau-
wan der war tin Ros wi tha Volk –
sie war von Gast ge ber sei te, wie
auch Kon rad Rei ter, ganz be son -
ders herz lich will kom men ge hei -
ßen wor den – ih re Ge treu en zu
be grü ßen und ih rer Freu de über
die ho he Be tei li gung Aus druck zu
ver lei hen. 



Die 204 Wan de rer ent stamm ten haupt säch lich aus elf Gau ver -
ei nen. Die mei sten Ak teu re ver moch te, wie schon beim Lan des -
wan der tag, die TSG Secken heim mit 26 auf zu bie ten. Als äl te ste
Teil neh mer wur de das Ehe paar Er na (87) und Karl Leb ku chen (90)
von der SG Ho hen sach sen mit ei nem Gast ge schenk er freut, und
auch die bei den Jüng sten, Sa rah (11) und Ru ben (9) – bei de wa -
ren die 11 km ge gan gen – strahl ten über ih re Prä sen te.

Der 40. Wan der tag des Turn gau es Mann heim zeig te sich von
der Son ne, die sich al ler dings nie auf dring lich be merk bar ma chen
konn te, ver wöhnt, denn die Strecken führ ten auf Fü ße scho nen -
den We ge durch ab wechs lungs rei che Wald be stän de. Für die groß-
ar tig ge lun ge ne, rei bungs lo se Durch füh rung und den pri ma Ver -
pfle gungs ser vi ce – auf ih re Ku chen bäcke rin nen dür fen die Berg -
sträß ler stolz sein – darf man der SG Hems bach die Best be no -
tung zu er ken nen. Dan ke!
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mein schaft in der Turn be we gung kom men ins be son de re bei den
Deut schen Turn fe sten zum Aus druck. Seit über 150 Jah ren sind
sie her aus ra gen de und ein zig ar ti ge Ver an stal tun gen der Turn -
be we gung. 1860 in Co burg fand das er sten Deut sche Turn- und
Ju gend fest mit ca. 1.200 Tur nern statt. Heu te sind es bei in ter -
na tio na len Deut schen Turn fe sten rund 100.000 Teil neh mer. Sie
sind bunt und kre a tiv, strah len Le bens freu de und Ge sund heit aus
und brin gen die Ge ne ra tio nen zu sam men. 

Gau turn fe ste wer den im BTB nicht mehr re gel mä ßig aus ge tra -
gen, Aus nah me ist der Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau, ei ner der
we ni gen der ins ge samt 13 Turn gaue, der die Tra di tion noch pflegt
und das seit 1882. „Tra di tion zu pfle gen heißt nicht, die Asche
auf zu be wah ren, son dern die Glut am Glü hen zu hal ten“ (von Je -
an Jau res). Nicht zu ver ges sen, hier in Lör rach fand 1967 das ers -
te Lan des turn fest nach dem Zu sam men schluss der Ver bän de Süd-
und Nord ba den statt und 1984 so gar die er ste Lan des gym naest -
ra da des BTB.  „Wer wis sen will, was Tur nen ist, der muss auf ein
Turn fest ge hen“. Mit die sen, Jür gen Dickert’s Wor ten, wünsch te
Ma nue la Gem sa al len ein wun der schö nes, ver let zungs freies,
bun tes und er in ne rungs wür di ges Gau turn fest.

In sei nem Dan ke schön an al le, die in ir gend ei ner Wei se zum Ge -
lin gen des Gau turn fe stes bei ge tra gen ha ben, zeich ne te Gau vor -
sit zen der Die ter Meier ver dien te Ver eins funk tio nä re aus so wie

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Eleonore Schmid . Gartenstraße 18 . 79790 Küssaberg . Telefon (07741) 22 55

40. Gau turn fest „Lör racht turnt“ 
ein Fest der Freu de und Be geg nung:

„FEIER LI CHE ER ÖFF NUNG
in der ehr wür di gen Al ten Hal le Haa gen“

Re prä sen tan ten aus Sport und Po li tik wie Land tags ab ge ord ne -
ter Jos ha Frey, Ober bür ger mei ste rin Gu drun Heu te-Blum als
Schirm her rin so wie BTB-Vi ze prä si den tin Ma nue la Gem sa wa -
ren zu Gast beim 40. Gau turn fest des Mark gräf ler-Hochr hein-
Turn gaus (MHTG).

MHTG-Vor sit zen der Die ter Meier er in ner te in sei ner Be grü ßung
an die gro ße Tra di tion der Gau turn fe ste, an das er ste 1882 in
Schopf heim. Den vier aus rich ten den Ver ei nen TV Brom bach, TV
Haa gen, TV Lör rach, TuS Stet ten und TV Tum rin gen sprach er
ho hes Lob aus für die gu te Zu sam men ar beit mit dem MHTG
über vie le Mo na te hin weg und die per fekt or ga ni sier te Groß ver -
an stal tung.

Ober bür ger mei ste rin Heu te-Blum stell te den Sport in sei ner Be-
deu tung in der Ge sell schaft in den Mit tel punkt ih rer Be grü ßungs-
wor te. „Die Stadt nimmt den Sport ernst und sorgt für die Rah -
men be din gun gen, so weit dies fi nan ziell ver tret bar ist.“ An dré
Haps, TV Haa gen, als Ver tre ter der Aus rich ter-Ver ei ne rich te te
den Ap pell an Fair ness bei den Wett be we ben, „Ein rand vol les
Fest pro gramm lädt zum Feiern ein bei „Lör rach turnt“.

BTB-Vi ze prä si den tin Ma nue la Gem sa, Bühl, in ih rer Fest re de:
„Lör rach wird sich in den näch sten Ta gen bei „Lör rach turnt“
be we gen, be we gen und noch mals be we gen! Im Jah re des 200.
Ge burts tag der Er öff nung des er sten öf fent li chen Turn plat zes auf
der Ber li ner Ha sen hei de 1811 feiert der Mark gräfler-Hochr hein-
Turn gau sein 40. Gau turn fest „was be deu tet, 40 mal eh re amt -
li ches En ga ge ment in der Or ga ni sa tion, 40 mal Wett kämp fe, 40
mal Spaß und ein un ver gess li ches Mit ein an der im Sin ne un se rer
Turn be we gung, die für ei ne ge sun de, kör per li che und gei sti ge
Ent wick lung un se rer Kin der und Ju gend li chen sorgt bzw. sie
über nimmt Ver ant wor tung in der Ge sund heits för de rung durch
Be we gung für al le Al ters grup pen.“ So li da ri tät und so zi a le Ge -
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BTB-Vizepräsidentin Manuela Gemsa überbringt die Grüße des Badischen
Turner-Bundes.
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Bru no Haas, der das viel be -
ach te te Lo go ent wor fen hat.
Ober bür ger mei ste rin Heu te-
Blum konn te als Schirm her rin
an statt ei nes Schir mes ei ne
Turn fest me dail le und Ur kun -
de als Dank ent ge gen neh -
men. 

Im Mit tel punkt stand die
Ban ner ü ber ga be durch den
TV Rhein fel den als Aus rich ter
von 2007 durch Stad trä tin
Ka rin Rei chert-Mo ser in Ver -
tre tung von Ober bür ger meis -
ter Niet ham mer, an die Ober -
bür ger mei ste rin von Lör rach,
Gu drun Heu te-Blum, für die
dies jäh ri gen Ver an stal ter, die
Lör ra cher Turn- und Sport ver -
ei ne. 

Bei ei nem Ste hemp fang der
Stadt Lör rach un ter mu si ka -
li scher Be glei tung der tol len
Jazz-Com bo „Twin bay“ wur -
de der Auf takt des 40. Gau -
turn fe stes „Lör rach turnt“
fröh lich ge feiert. 

40. Gau turn fest 
im Über blick

Un ter dem Mot to „Lör rach
turnt“ hat der Mark gräfler-
Hochr hein-Turn gau zu sam -
men mit den vier Lör ra cher
Aus rich ter ve rei nen ne ben den
of fi ziel len Turn wett kämp fen
ein Rah men pro gramm mit
vie len Mit mach an ge bo ten zu-
sam men ge stellt. Je der manns-
Wett kampf im Grütt park-Sta -
dion (Nord ic-Wal king, Me di -
zin ball-Wurf, Seil sprin gen,
Stand weit sprung), Turn fest -
wan de run gen, Orien tie rungs -

lauf als Wett kampf, Jah res tref fen der äl te ren Tur ner, Turn ga la als
Hö he punkt des Turn fe stes, Öku me ni scher Sport got tes dienst mit
Kol lek te für den ver un glück ten Sa muel Koch. 

Sie ger li sten und aus führ li che Be rich te und vie le Bil der sind zu fin -
den un ter www.mark graef ler-hochr hein-turn gau.de oder un ter
www.loer rach-turnt.de.

Ele o no re Schmid

„Lei stung – Kunst – An mut“:

SPORT GA LA DER HÖ HE PUNKT
des 40. Gau turn fe stes

Noch kei ne Turn ga la hat te so viel zu bie ten wie die des 40. Gau -
turn fe stes „Lör rach turnt“. Und sie war per fekt bis ins Klein ste
vor be rei tet. Die Win ters buck hal le war to tal über füllt, man
rück te zu sam men, da mit al le an der bril lan ten Schau teil ha ben
konn ten. 

Aus ver schie de nen Ver ei nen und
Ver bän den ka men die Tur ner und
ent fach ten ein Feu er werk der gu ten
Lau ne. Das Ju gend blas or che ster
„Or che ster tee nies“ mit sei ner Di ri -
gen tin El len Win zer brach te Stim -
mung in die Hal le. 

Zum Auf tankt der „Wun schel tanz“
der 67 Kin der aus den Aus rich ter-
Ver ei nen TV Brom bach, TV Haa gen,
TV Lör rach, TuS Stet ten, TV Tum rin -
gen „What a fee ling“ und dann ging
es Schlag auf Schlag wei ter mit ganz
her vor ra gen den, künst le risch aus -
ge feil ten Übun gen am Bo den und
Ge rä ten, die nur durch au ßer ge wöhn li chen Trai nings fleiß so voll -
en det mach bar sind. Ob es nun die TSG Öt lin gen mit Ae ro bic
„Die Sen ne rin vom Kö nigs see“, die Kom bi na tion Bo den/Akro/
Tanz der Tur ne rin nen des SV Istein oder der TV Hal tin gen mit
ei nem Tanz aus dem Mu si cal „Step-up“ war, es wa ren Spit zen -
tur ner, die viel sei tig und zeit ge mäß ihr Kön nen prä sen tier ten. 

Sie lie ßen sich viel ein fal len, grif fen in ih re künst le ri schen Trick -
ki sten und im mer wie der war es der ele gant flie ßend ge turn te
Flick-Flack, den die jun gen Ka der tur ne rin nen des MHTG aus Stei -
nen und Wyh len turn ten, die Tur ner des ESV Weil, die Ober li -
ga tur ne rin nen des SV Istein oder die Bun des li ga-Tur ner des
MHTG. Sehr be ein druckend wa ren die Sal ti und Schrau ben an
al len Wett kampf ge rä ten. 

Ein wah rer Hin gucker wa ren die jun gen Gym na stin nen der Rhyth -
mi schen Sport gym na stik mit gra zi len Be we gun gen, ge paart mit
kunst vol len kör per li chen Ver win dun gen. Gast grup pen be rei cher-

Turngau-Vorsitzender Dieter
Meier zeichnet die Gau-Ge-
schäftsführerin Ornella Po-
karn (l.) und Gauoberturn-
wartin Ulla Sutter aus.
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ten die Ga la mit au -
ßer ge wöhn li chen 
Dar bie tun gen. An -
mu tig stell ten sich
die Roll’ and Go’
Dan cers aus Ba sel
dar mit ei ner La tin-Show. Sie wech sel ten von Cha-Cha über zu
Sam ba, Rum ba, Ji ve. Die Har mo nie zwi schen Tän ze rin und Roll -
stuhl fah re rin war sehr be ein druckend. 

Die Deut sche Mei ste rin am Rhön rad, Clau dia Trickes, wur de um -
ju belt. Sie trat zu sam men mit dem Tur ner bund Bin zen auf. Ele -
gan te Um dre hun gen im und auf dem Rhön rad wur den mit ei -
ner Leich tig keit vor ge stellt, wel che die schwie ri ge Be herr schung
die ses Ge rä tes über spiel te. 

Aus der Kon stan zer Nie der burg wa ren Fah nen schwin ger zu
Gast mit ei ner ein drucks vol len Schau bei Schwarz licht in der ab -
ge dun kel ten Hal le. 

Der TV Er zin gen be stach ein mal oh ne Ge rä te und zum Ab schluss
mit „Afri ka, Afri ka“ be zau ber ten 30 Er zin ger Tur ner das Pu bli kum
mit ei ner ein ma li gen Vor stel lung. 

Na he zu 300 Tur ner sorg ten über drei Stun den für ei ne tem pe -
ra ment vol le, groß ar ti ge Prä sen ta tion al ler Fa cet ten des Turn -
sports. Der Bei fall ei nes be gei ster ten, dank ba ren Pu bli kums mit
Sach ver stand woll te nicht en den. 

In gu ten Hän den lag die ser Abend bei der Vor sit zen den Lei s -
tungs sport, Ur su la Sut ter, die schon mo na te lang or ga ni sa to risch
tä tig war. Hilf reich zur Sei te stan den ihr Tur ner aus den Ver ei -
nen TSG Öt lin gen, SV Istein, TV Hal tin gen, TuS Her ten, ESV Weil,
TV Er zin gen, TB Bin zen, TV Stei nen, TV Tum rin gen. Mit dem
Mo de ra tor Sig bert We ber vom TV Inz lin gen hat Ul la Sut ter wahr-
lich ei nen „gu ten Griff“ ge tan. Mit wel cher Um sicht, ge schick -
ter Über spie lung klei ner Un e ben hei ten sehr locker und frisch er
die An sa gen rü berb rach te, ein fach phä no me nal.

Schö ne Bil der gibt es u.a. un ter www.ba di sche-zei tung.de

Ele o no re Schmid

Di a man te ne 
Gau eh ren na del für 
ER WIN BROM BA CHER

Für die Ver lei hung der Di a man te nen
Gau eh ren na del ist die Sport ga la bei
ei nem Gau turn fest der rich ti ge Rah men. 

Die se ho he Aus zeich nung konn te Er win Brom ba cher von der TSG
Öt lin gen ver lie hen wer den. Er ist der er ste, der die se neu ge schaf-
fe ne Eh ren na del er hält für au ßer or dent lich lang jäh ri ge eh ren amt -
li che Tä tig keit im Ver ein und dar ü ber hin aus. 

Vor sit zen der Die ter Meier wür dig te beim Ga la-Abend zum Gau -
turn fest in der Win ters buck hal le vor 650 Zu schau ern die Ver diens -
te Er win Brom ba chers. Sein un er müd li ches En ga ge ment für die
Tur ner ist bei spiel haft. Das Tur nen ist sein Le bens werk. Er steht
im mer noch als Übungs lei ter zur Ver fü gung sei es in sei nem Ver -
ein, der TSG Öt li ngen oder als stil ler Be ra ter im MHTG für die in
die zwei te Bun des li ga auf ge stie ge ne Män ner rie ge. 

Er win Brom ba cher war 13 Jah re lang Kunst turn wart im Turn gau.
Der ist ein Ide a list, ein Vor bild für die Ju gend.

Herz lich gra tu lie ren die Tur ne rin nen, Tur ne r und der MHTG-Vor -
stand zu die ser ganz be son de ren Eh rung. 

Ele o no re Schmid

Uri ges Berg turn fest auf dem Dachs berg:

THO MAS SPICKER neu er Berg kö nig
Ver dient hat sich Tho mas Spicker den Sieg im Berg wett kampf
al le mal. Phä no me nal sein Wurf des 15 kg schwe ren „Wacker -
stein“ über die Dis tanz von 7,40 m. Die 100 m-Bahn schaff te
er in 13,2 Se kun den und den Weit sprung in die Sand gru be mit
5,12 m. Beim 1.000 m Ge län de lauf durch den Wol pa din ger Wald
konn te er in 252,00 Se kun den Best zeit lau fen. Ge samt punk te
mit 32,09 si cher ten ihm den Sieg. 

Wett kampflei ter Her mann Ra kow freu te sich über den Sieg von
Tho mas Spicker, TSV Kan dern, lö ste die ser doch den Schwei zer
Res Ott aber, der 13-mal hin ter ein an der seit 1996 Berg sie ger
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wur de. Der letzt jäh ri ge Ge win ner so wie Ott
wa ren in die sem Jahr nicht an we send und so
war der Weg für Spicker frei. Der An teil der
Schwei zer Gä ste war wie der sehr hoch. Auch

die Orien tie rungs läu fer stell ten mit 201 Wett kämp fern ei ne gro -
ße Be tei li gung. 

Dis tan zen über 2,5 und 7,3 km wa ren quer über den Dachs berg
zu be wäl ti gen. Die be gei ster ten Orien tie rungs läu fer lob ten die
ein zig ar ti ge Strecke, aus ge sucht von MHTG-Fach war tin Kir sten
Kö nig. Aus ge stat tet mit ei ner Spe zi al kar te, die Kir sten Kö nig er -
stellt hat te und ei nem Kom pass mus sten bis zu 19 Punk te an -
ge lau fen und re gi striert wer den. 

TuS-Vor sit zen der Ro land Ber ger führ te die Nord ic-Wal ker und
die Wan de rer we gen des auf ge weich ten Bo dens zu ei nem „Er -
satz ziel“, denn ge plant war der geo gra phi sche Dachs berg-Punkt.

Der 14-jäh ri ge Flo ri an Ber ger, TuS Dachs berg,
ge wann sou ve rän den Drei kampf der Al ters -
klas se 14/15 mit 11,01 m im Ku gel sto ßen,
12,31 s über 100 m und 4,70 m im Weit sprung,
29,63 Ge samt punk te.

Äl te ster Teil neh mer war mit 87 Jah ren der
Maul bur ger Frie drich Dre her. 16,78 Ge samt -
punk te schaff te er in sei ner Al ters klas se.

Span nen de Wet tkämp fe lie fer ten sich die Wahl -
wett kämp fer in der Wit ten schwan der Sport -
hal le. Grund zum Ju bel hat te San dro Da the,
TV Rhein fel den, der sich bei den Män nern die
mei sten Punk te mit 37,70 ge samt er kämpf te,

bei den Frau en Lea Mul ler, TV Istein, mit 35,48 Ge samt punk ten.
Den Kür wett kampf ge wann Pa tri zia Po karn, TV Inz lin gen mit
34,85 Punk ten.

Die be sten Zei ten bei den Orien tie rungs läu fern er kämpf ten sich
bei den Frau en über 

5,7 km Chri sti ne Ru fer, OLG Gal ge nen 52:09 Mi nu ten
4,3 km Le na Nä ge le, SV Baindt 54:00 Mi nu ten
3,4 km Sa rah Röth lis ber ger, OLG Suhr 35:19 Mi nu ten
2,6 km Mi chae la Scheid, TV Ober bex bach 21:49 Mi nu ten
2,5 km Joe la Vo gel, OLG St. Gal len/Ap pen ze 15:00 Mi nu ten

bei den Her ren

7,3 km Chri sti an Mohn, OLC Ka pre o lo 53:03 Mi nu ten
5,7 km Chri stoph Hutz li, OL Re gio Will 48:19 Mi nu ten
4,3 km Hans rue di Koh ler, OLG Dachs den 35,24 Mi nu ten
3,4 km Res Lu der, Schwei zer Ge nies ser 33:00 Mi nu ten
2,6 km Erik Döh ler, TuS Karls ru he-Rüp purr 17:51 Mi nu ten
2,5 km Ju li an Im hof, OL re gio Will 14:02 Mi nu ten

Bil der und Sie ger li sten fin det man auf der Ho me pa ge des MHTG
www.mark graef ler-hochr hein-turn gau.de

Ele o no re Schmid

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Ter mi ne OKTOBER / NOVEMBER 2011
08. / 09.10. Po kal tur nen Rück run de Pforz heim, Lud wig-Er hard-Hal le
22.10. Se nio ren-Lehr gang Mühl acker
23.10. 2. Gau wan de rung Kö nigs bach
29.10. Herb stein zel wett kämp fe weib lich Bröt zin gen, Börth-Hal le
30.10. Herb stein zel wett kämp fe männ lich Nöt tin gen

Frie drich Dre her
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Jut ta Schul tis, Di plom-Psy cho lo gin der AOK Mitt le rer Ober rhein hält
nach der Mit tag pau se von 13.15 bis 14.00 Uhr ei nen Vor trag zum
The ma “Der in ne re Schwei ne hund – Hil fen zur (Selbst)Mo ti va tion”.

Die kom plet te Aus schrei bung mit dem An mel de for mu lar steht un -
ter www.kraich turn gau.de oder un ter www.karls ru her-turn gau.de 
Bei ei ner Teil nah me an drei Ar beits krei sen wir die Fort bil dung vom
Ba di schen Tur ner-Bund mit 7 Leh rein hei ten zur Li zenz ver län ge rung
an er kannt.

Ka rin Ober acker, Karls ru her Turn gau

Kraich turn gau Bruch sal
Ein la dung zur Herbst ta gung

Ter min: Frei tag, 30. Sep tem ber 2011
Be ginn: 19.30 Uhr
Ort: Ver ein sturn hal le des TV Ein tracht Wei her

Al te-Post-Stra ße 39, 76698 Ub stadt-Wei her

Die Herbst ta gung ist ge mäß § 7 Abs. 3 der Gau sat zung für die Mit -
glieds ver ei ne ei ne Pflicht ver an stal tung. Bei Nicht teil nah me wird ei -
ne Ver säum nis ge bühr von 50,00 Eu ro zur Zah lung fäl lig.

Ta ges ord nung 

1. Re fe rat zum The ma „Ver ein sü ber grei fen de Ge schäfts füh rung 
als Zu kunfts mo dell für Sport ver ei ne“ 
Re fe ren tin nen: An to nia Boh ner/ Ma ri an ne Metz ger (KIT)

2. Er geb nis se der Klau sur ta gung des Gau turn ra tes 
„Be tei li gung der Ver ei ne an Gau ver an stal tun gen“

3. Be stands er he bung 2011 des BSB Nord
4. Rück blick auf Gau ver an stal tun gen 2011
5. Aus blick auf die rest li chen Ver an stal tun gen 2011
6. In for ma tio nen und Be kannt ga ben des Gau vor stan des
7. Ver schie de nes

Jörg Won tor ra, Gau vor sit zen der

17. AOK-Ge sund heits tag in Eg gen stein
Ter min: Sams tag, 8. Okt o ber 2011
Be ginn: 8.45 Uhr 
En de: 16.00 Uhr
Ort: Sport zen trum Eg gen stein, Buch hei mer Weg 8

Mel de schluss: 1. Okt o ber 2011
Ko sten: 35,00 Eu ro (inkl. Mit ta ges sen)

20,00 Eu ro (inkl Mit ta ges sen für Übungs lei ter von
Fit und ge sund-Ko o pe ra tions ve rei nen)

An mel dung: Ka rin Ober acker, Ma ged bur ger Ring 30d, 
76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen, 
Te l. 0721 707706, E-Mail: ka rin-oberacker@gmx.de

Der 17. AOK-Ge sund heits tag fin det im Rah men des Pro jekts “fit und
ge sund” Ge sund heits sport im Ver ein zu sam men mit dem Karls ru her
Turn gau und in Ko o pe ra tion mit der AOK-Die Ge sund heits kas se Mitt -
le rer Ober rhein statt.

Ar beits krei se 

Mit An drea Röt her, DTB-Aus bil de rin, BTB-Re fe ren tin
AK1: Drum Ali ve Kids
AK2: Kun ter bun te Spie le – quer durch die Hal le
AK3: Hüp fen, sprin gen, tan zen – Be we gungs lie der für klei ne, 

kre a ti ve Rie sen

Mit An ke Ernst, Sport the ra peu tin, DTB- und BTB-Re fe ren tin
AK4: Bra sils – schüt tel dich fest
AK5: Ae ro step – wackel dich sta bil

Mit Chri sti ne Al les, Tao-Trai ne rin, BTB-Re fe ren tin
AK6: Tai Chi Wu
AK7: Men ta les Stret ching

Mit Hei ke Hör ner, DTB-Trai ne rin, BTB-Re fe ren tin
AK8: Ei ne run de Sa che – Fit nes strai ning mit dem Rei fen
AK9: Ko or di na ti ves Sta tion strai ning mit Part ner

Kids-Cup 2011

Ter min: Sams tag, 8. Okt o ber 2011
Ort: Wein gar ten

Aus schrei bung un ter www.ba di scher-tur ner-bund.de oder an -
for dern beim Ba di schen Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131
Karls ru he, Te le fon 0721 1815-22.

Breis gau er Turn gau
Lehr gang im Se nio ren be reich
Da tum: Sams tag, 29. Okt o ber 2001
Zeit: 9.00 – 16.30 Uhr
Ort: At ti la-Hal le in Brei sach-Nie der rim sin gen
The men: Tai Chi Chu  an, To gu Bra sil auf dem Stuhl, 

Gym na stik auf dem Stuhl mit Stuhl kis sen, 
Übun gen nach Fel den krais auf dem Bo den 

Re fe ren tin nen: Tsui Chu  an Hu ang, Ger ti Hät tig
Ko sten: 30,00 Eu ro

Der Lehr gang wird mit 8 LE für die Li zenz ver län ge rung an er kannt
Bit te ein klei nes Nacken kis sen mit brin gen. Ein Mit ta ges sen, Ge trän ke,
Kaf fee und Ku chen wer den an ge bo ten. 
Al le Übungs lei te rIn nen im Se nio ren be reich sind herz lich ein ge la den. 

An mel dung an: Cor ne lia Abe le, Gau fach war tin für Se nio ren, Te le fon
07667 6385, E-Mail: cor ne lia.abele@gmx.de

Karls ru her Turn gau
17. AOK-Ge sund heits tag in Eg gen stein
Ter min: Sams tag, 8. Okt o ber 2011
Be ginn: 8.45 Uhr 
En de: 16.00 Uhr
Ort: Sport zen trum Eg gen stein, Buch hei mer Weg 8

Mel de schluss: 1. Okt o ber 2011
Ko sten: 35,00 Eu ro (inkl. Mit ta ges sen)

20,00 Eu ro (inkl Mit ta ges sen für Übungs lei ter von
Fit und ge sund-Ko o pe ra tions ve rei nen)

An mel dung: Ka rin Ober acker, Ma ged bur ger Ring 30d, 
76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen, 
Te l. 0721 707706, E-Mail: ka rin-oberacker@gmx.de

Der 17. AOK-Ge sund heits tag fin det im Rah men des Pro jekts “fit und
ge sund” Ge sund heits sport im Ver ein zu sam men mit dem Kraich turn -
gau Bruch sal und in Ko o pe ra tion mit der AOK-Die Ge sund heits kas se
Mitt le rer Ober rhein statt.

Ar beits krei se 

Mit An drea Röt her, DTB-Aus bil de rin, BTB-Re fe ren tin
AK1: Drum Ali ve Kids
AK2: Kun ter bun te Spie le – quer durch die Hal le
AK3: Hüp fen, sprin gen, tan zen – Be we gungs lie der für klei ne, 

kre a ti ve Rie sen

Mit An ke Ernst, Sport the ra peu tin, DTB- und BTB-Re fe ren tin
AK4: Bra sils – schüt tel dich fest
AK5: Ae ro step – wackel dich sta bil

Mit Chri sti ne Al les, Tao-Trai ne rin, BTB-Re fe ren tin
AK6: Tai Chi Wu
AK7: Men ta les Stret ching

Mit Hei ke Hör ner, DTB-Trai ne rin, BTB-Re fe ren tin
AK8: Ei ne run de Sa che – Fit nes strai ning mit dem Rei fen
AK9: Ko or di na ti ves Sta tion strai ning mit Part ner

Mit Tor sten Blau, Ae ro bic-In struc tor, BTB-Re fe rent
AK10: Mu si cal Dan ce 
AK11: Yo ga – Vi na sa
AK12: Yo ga – für den Rücken
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Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Offizielle Hauptförderer Offizielle Partner

Mit Tor sten Blau, Ae ro bic-In struc tor, BTB-Re fe rent
AK10: Mu si cal Dan ce 
AK11: Yo ga – Vi na sa
AK12: Yo ga – für den Rücken

Jut ta Schul tis, Di plom-Psy cho lo gin der AOK Mitt le rer Ober rhein hält
nach der Mit tag pau se von 13.15 bis 14.00 Uhr ei nen Vor trag zum
The ma “Der in ne re Schwei ne hund – Hil fen zur (Selbst)Mo ti va tion”.

Die kom plet te Aus schrei bung mit dem An mel de for mu lar steht un -
ter www.kraich turn gau.de oder un ter www.karls ru her-turn gau.de 
Bei ei ner Teil nah me an drei Ar beits krei sen wir die Fort bil dung vom
Ba di schen Tur ner-Bund mit 7 Leh rein hei ten zur Li zenz ver län ge rung
an er kannt.

Hei ke Hör ner, Kraich turn gau Bruch sal

Gau wan der tag: Wan dern im Kraich gau
Ter min: Sonn tag, 25. Sep tem ber 2011
Be ginn: 13.45 Uhr
Ort: Bahn brücken

Start und Ziel die ser schö nen Wan de rung ist die Mehr zweck hal le beim
FSV-Treff am Orts ein gang von Bahn brücken, vor dem Wald 1.

Der Kraich gau mit sei ner lieb li chen, ab wechs lungs rei chen und hü -
ge li gen Land schaft bie tet ide a le Wan der mög lich kei ten.

Der FSV Bahn brücken lädt al le Wan der freun de ein, die Ge gend um
Bahn brücken, den dritt klein sten Stadt teil Kraich tals, nä her ken nen
zu ler nen und zu ge nie ßen.

Wir bie ten zwei Wan der strecken von 6 km und 12 km an. Die Stre-
cken sind na he zu voll stän dig as phal tiert und des halb auch für Fa -
mi lien mit Kin dern bzw. Kin der wa gen ge eignet. Auf den We gen bie -
ten sich Aus sich ten zum Nord schwarz wald und Strom berg, zur Ra -
vens burg in Sulz feld, zum Steins berg so wie nach Lands hau sen und
Ober acker. Es wur den Kraich gau ty pi sche Rou ten mit leich ten und
mit tel schwe ren Stei gun gen aus ge sucht. Auf bei den Strecken wer den
zur Stär kung Rast mög lich kei ten an ge bo ten.

Im An schluss an die Wan de rung sind al le Teil neh mer ein ge la den, in
ge sel li ger Run de auf dem neu en neu en Sport ge län de des FSV
Bahn brücken zu ver wei len. Für Es sen und Trin ken ist be stens ge sorgt.

Kurt Kuhn, Gau wan der wart 

Turn gau Pforz heim-Enz
1. Fuß ball ten nis/Schnür les tur nier um den Po kal 
des Turn gaus Pforz heim-Enz
Ter min: Sams tag, 15. Okt o ber 2011
Be ginn: 10.30 Uhr
Ort: Schwarz wald hal le in Bir ken fend, Jahn stra ße 15

Grup pe A: (ge üb te) Män ner, 16 – 50 Jah re
Grup pe B: (ge üb te) Män ner, über 50 Jah re und Ju gend li che
Grup pe C: Frei zeit- und Hob by mann schaf ten

Für weib li che Teil neh me rin nen gel ten kei ne Al ters be schrän kun gen.
Teil neh mer: Ver eins-, Frei zeit- und Hob by mann schaf ten aus der Re -
gion, so wie dem In- und Aus land.

Wei te re In for ma tio nen und Mel dun gen sind mög lich bei Man fred
Ma thi ske, Gau fach wart Fuß ball ten nis/Schnür les, E-Mail: man fred.
mathiske@turngau-pforz heim-enz.de oder Te le fon 07236 6917

Just Dan ce 
TV Wyhl bie tet Tän zern ei ne Büh ne

Un ter dem Mot to „Just Dan ce“ for dern die Übungs lei te rin nen
Ju lia Kö nig und Va nes sa Schmidt Tanz grup pen aus der Re gion
auf, sich in Wyhl zu prä sen tie ren. 

Am 12. No vem ber 2011 wol len sie ge mein sam mit an de ren Tän-
zern dem Pu bli kum in der Turn- und Fest hal le in Wyhl zei gen,
wel che un ter schied li chen Tanz sti le es gibt und wie die se zu ei nem
har mo ni schen Pro gramm ver schmel zen.

Jazz, Mo dern, Hi pHop, Street-Dan ce, Mam bo und vie les mehr.
Je der Tanz stil hat ei nen be stimm ten Char ak ter und ei ne be son -
de re Ent ste hungs ge schich te. Ei nes ha ben je doch al le ge mein -
sam: Die Tän zer möch ten sich im Ein klang mit der Mu sik in ih -
ren Be we gun gen aus drücken und mit tei len. Nicht sel ten er lebt
da bei auch der Zu schau er ei ne emo tio na le Ach ter bahn fahrt.

In den letz ten Jah ren ist die Ab tei lung Dan ce des Turn ver ein Wyhl
ste tig ge wach sen. Ins ge samt fünf Tanz grup pen zählt der Ver ein.
Mit den Grup pen steigt auch die Zahl der Übungs lei te rin nen,
die mit viel En ga ge ment dem Eh ren amt nach ge hen. Zwei da von
star ten nun die ses Pi lot pro jekt und hof fen auf viel Zu spruch sei -
tens an de rer Tanz lieb ha ber auf und vor der Büh ne.

Bis zum 1. Okt o ber 2011 kann man sich als Tanz grup pe be wer -
ben un ter tanzplattform@gmx.de oder te le fo nisch un ter 0175
6757705. Die Teil nah me ist ko sten los. Aus rich ter des Events ist
der Turn ver ein Wyhl.
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Tel . 07195 / 69 05 -0 · Fax: 0 71 95 / 69 05 -77 · info@benz-sport .de
Gotthilf BENZ Turngerätefabrik GmbH + Co. KG · Grüninger Straße 1-3 · D-71364 Winnenden

Als Partner des Sports bieten wir allen
Sportvereinen in Baden:

auf alle Artikel in unserem Katalog!

Unsere Experten stehen Ihnen
jederzeit gerne zur Verfügung!

8% Sonderrabatt und 2% Skonto

Hauptkatalog
jetzt k o s t en l o s
anfordern!

www.benz-sport .de

für den Schul-, Breiten- und Leistungssport.
Turngeräte& Equipment made by



Film ab!
Das hast Du bestimmt schon mal gehört: „Warst du schon beim  Friseur? Hose 
gebügelt? Hast dich schon  beworben? Und die Schulzeitbescheinigung?“

Zeit für einen Filmwechsel – hol dir den AOK-Azubi-Info-Ordner für junge Berufs-
starter! Hier gibt’s tolle Infos für eine erfolgreiche Aus bildung oder einen ent-
spannten Berufsstart.

www.jetzt-zur-aok-wechseln.de

Schnell und einfach geht es auch mit 
dem QR-Code! Kostenfreie App für 
QR-Codes herunterladen, Code 
fotografi eren – und Sie gelangen 
zu unserem Kinospot!

Jetzt Kino-
spot

ansehen:
www.aok-on.de/bw

AOK Baden-Württemberg
Immer das Richtige für Sie.
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